




WIR SIND ES, DIE WIR DIESE STADTE UND PALAS TE - HIER I SPANIEN UND IN AMERIKA UND UI ERALL - GEBAUT HADEN. WIR: ARBEITERN KONNEN A. NDERE STADTE UND PALASTE AN IHRER STELLE A UFRICHTEN .UlID SOGAR BESSERE. VIR HABEN NICH 
T DIE GERDIGSTE ANGST VOR TRUNMERN. WIR WER 
DEN DIE ERBEN DIESER ERDE SEN ... HIR, IN UNSERBM HERZEN, TRÄGHT WIR EINE NEUE WELT.J ETZT, IT DIESM AUGENBLICK, WACHST DIESE TEL 

DURRUTI 
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Inaterialien, analysen, dokunente" ist cine infornationsrcihe der "füdera- 
tion neue linke" (FNL) hanburz | 
sie soll der verhreiterung und weiterentwicklung des anti-autoritären so- 
zialisnus dienen und die position der TÜL verdeutlichen 
die FIL ist eine föderation autonomer anarchistischer stadtteil-und basis- 
gsruppen, die zusammen als gesantgeruppe das plenun hilden, das allein Über 
aic politische aktivität der FÜL entscheidet | | 
aie gruppen bestehen aus schülern, lehrlingen, Jungarbeitern und studenten, 
Aic sich auf der theoretischen basis der "FNL-plattforu" vereinigt haben 
die MAD-reihe will der notwendigen herstellung einer unserer zeit angepass- 
ten rovolutionär-sozialistischen theorie beitragen, wcd zwar unter folgen- 
Gen, von der FWL in ihrer praxis angewandten prinzipien : 
. ablehnung des zentralistischm orzanisationsmodells und bejehung des de- 
zentralismus . 
. aulchnung des parlanontarismus als verschleierungspolitik gegenüber den 
proletariat | 
., ejahung der Girckten aktion in forn von produktionssabotage, zeneralstr 
streik, Desctzungan usw, als nittel der sozialen revolution, die allcin den 
kanitallsnmus stürzen kann 
. zerstörung, und nicht croberung, des staates als aufgabe der sozialisten 
. ancrkennunz des historischen und cialcktischen naterialisnus und der da- 
rauf Veruhenden kapitalismusanalysc, sowcit diese auf unscerc heutige situa- 
tion zutrifft, da sich der kapitalisaus seit marx geändert hat 
. anerkcnnung der tatsache, dass nur Cie arbeiterklassc in üoan klasscenkämp- 
fen Ihrc cigene orsanisationsforn entwickeln kann und somit nicht onDjckt, 
sondern subjckt ihrer befreiung wird 
. Sclbstverwaltung dcr individuen über sich sclbst und in allen bereichen 
ihres lcbens (produktion, vortceilung, konsun usw) als radikalos ziel der so- 
zialistischen revolution 
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zu dieser ersten nummer drucken wir einen briof zweier gmossan aus london 
ab, der uns in der letzten wochc erreicht hat : 

Genossen , Genossinen ! 

Als Wichaöl und ich von cucrcan Vorhaben erfuhrin, wollten wir gconcinsan cinc 
Guneraladrcsse an cuch richtan : scit B bufindet sich dis sozielistische 
Bewezun? in ceincr ncucn Phasc dcs Aufschmugs, auszchend von den Univcorsitä- 
ton hat sic jetzt wicder Fuss in den Betrichben und Sehulen gcefasst. Es zcht | 
wieder cin Gespenst un in Zuropa und nicht nur in Europa, ncin, auch Asien und 
Ancrika sind in Aufruhr. ..Dic Jugend wurde ihr Trägcr, sic cntwickcltc auch 
ncuc Fronen und versuchtc cinc Noufassung der verschicdchen sozialistischen 
Theärien, dico jeden Dommatismus ablogen sollte. | 
Biniscs verkrampfte Dommatikcer versuchen scit langcen, diesc Ansatzcs zu ver - 
nichtin, Sic "astceln an lcninistischon Parteinodellen, doktrinicren und nt - 
wickeln sich wicder den Stalinismuus antzegn. 
Aber vicle Genossen und Genossincn nachen wciter, sic wollen keinen Dozialis- 
mus des Kadavergchorsans, sondem dic cmanzipatorischcen Inhalte dos Sozialis- 
nus wicdcrherstellen, im unserer Zeit anpassen und sonit ilm zu scinen sichoe- 
ron Sioge verhelfan. on | | 
So wic dic schwarze Tamne dor Anarchisten und die rotc Talne der Marxisten 
in Mai G Paris beherrschten und seneinsm dan Klasscnfcind bekäipften, an - 
statt sich watercinander u bekäpfon, . | | 

AUF zur Gründung siner ITEINATIONALEN auf 
| den Statuten der cinzigen, der I.Interna- 

| tionale |! | 

Weder GOTT noch ZRONZE noch STAAT | 

Die Defrciuns der Arbeiter muss das !crk der Ar- 
beitcr scin ! . 

In dicscen Sinne cucre | 

Karl MARX und Michacl BAKUNIN 



An einfachsten und an rich- 
tiesten - dur Btynologic nach - 
l&sst sich dic ANARCHIE durch 
das Acutschc Wort "IIERRSCHAFTS- 
LOSIGKEIT" bzw. "ZUSTAID DER Ä 
HERRSCHAFTSLOSIGKEIT" definieren. 

Somit können wir aber schon nit 
zwci falschn, landläufisen Vor 
und Intstcllungen der Anarchic 
aufräunen : 

I - GLEICHSETZUNG MIT CHAOS, 
ZEURNSTORUNGSUUT usw - cin Vorwurf, 
der uns Üblich von den Konscrvati- 
ven scanacht wird : | 
 Berrschaftslosiskeit ist in der 
Tat absolut nicht zlcichledeutund 
nit Chaos oder soxar Orzanisations 
losiskcit, jeder kann sich cinen 
durchaus strukturierten gcscll=- 
schaftlichen Zustand dersceluan 
ohne eitercs vorstcllcn. | 

Wir behaupten in Gegentcil, und 
zwar nit allen anderen Sozialis- 
ten, dass das heutisc, sozial-Öko- 
nonische Systean cbon das beste 

 Deispiel cincr "Anarchic!" in dice- 
son falsch verstandenen Sinne 
darstellt. 

 - GLEICHSETZUNG MIT EINER 
KLEINTURGSRLICHIN VELTATSCHAUUNG - 
cin Vorwmrf, der uns von den Mar- 
xisten und Kommunisten allcr au- 

toritäören Schatticrunsen zcanacht 
wird : 

Bin Zustand der Ncerrschaftslo- 
sirkcit wird aber Fanau so schr 
(nindestens theorctisch) von 
allen and. run sozialistischen i- 
chtungcn als ihr (ind)zicl - ob 
Sozialismus odcr Kommunismus - 
anscestrcht. Es sci lcnn also, nan. 
wolltc behaupten, sic scicn auch 

"kleinbürgerliche" cltanschaumgen, 
trifft dor Vorwurf hicor nicht. | 

Wir können also sascn, un den Plan 
Alcesces Haftcs iu voraus kurz zusamnen- 
zufassan, dass wir Anarchisin GEM 
jede Herrschaft sind, für dic Abschaffung 
jeder Gescllschaftsforn, cic auf Cic lcrr 
schaft beruht, und FÜR die Icrstellung 
cincr Gescllschaft, ciner (iclt omnc Hcrr- 
schaft. 

Donentsprechend wollen wir also in 
cinca ersten Teil näher schen, wice und 
varun wir dic heutirce (wie jede frühere) 
scsante Gescllschaft als cinc durch und 
durch von Icrsschaft zcforntic allchnen. 

Ia II. Teil vollen wir uns uit den 
von uns vorgcschlarcnenn Vcgen und Mi - 
tteln zur Abschaffung Aicscr Gcsell - 
schaft beschäftizgen,w: Dein III. Teil 
ic Frafc der Organisation dor ncuan, 
cndaültis herrschaftlosen - anarchisti- 
schen - Gescllschaft zanaucr zu widuen. 

It anderan Wörterm, cic anarchisti= 
scho Devesung unter drci Gosichtspunk- 
ten bzw. Phasen (inwieweit sic sich Über 
haupt trennen lasscn, vwas wir aber hier 
un ler grössrn Darstellungsdequenlich- 
kcit willen tun lsscn) : dor KRITIK, 
Acr ZERSTORUTG oder Äcr AEVOLUTION und 
acs AUFBAUES ins Aurc fasscan. 



I- KRITIK DER OHEUTIGEN WELT 

AL EIEER YELTIT DER HERRSCHAFT 

Folscndce Hauptzüsc sind als 
allrcnceinülti:r kennzeichnende lic- 
scnszüzc ciner anarchistischen Kri- 
tik zu ncnnen : 

 - dic GLOBALITAT : was kritisic 
ron wir ? ALLES, HEUTE, HIER UND UBER 
ALL, | | 

- Cie RADIKALITAT : wir kriti- 
siceren GRUNDSAÄTZLICH, 

- die UNMITTELBARKEIT : wir kri 
tisieren SELBSTÄNDIG. 

 - & - WAS KRITISIEREN TIR" ? 
ALLES '- das heisst allc heuti- 

cn Gescllschaften, und natürlich 
besonders dio. beiden Mirter!,dio--. 
heute cben un dic Weltherrschaft 
konkurrieren" und unser Leben bzw. 
Weiterleben bestimmen : dic kapita- 
listischc und dic pscudo-sozialis - 
tische -tatsächlich steatskapitalis 
tische - Gescllschaften. _..... uw 
ls Anarchisten betonen und rrei- 

fon wir dabei hauptsächlich die 
Tatsache an, dass diese beiden Gc- 
scllschaftsfornen, jede auf ihrc 
Art und eisce, von oben nach untcn 
in ellen ihren Verhältnissen auf 
die Herrschaft bestimnter Mcnschen- 
rTunpen beruhen. 

-ecice sozio-&ko- 
nonischen Verhiäl- 
nissc (Kritik der Okononic) : 

Der Kapitalismus, cder in den 
hochentwickeltcn Industricl&ndom 
els "Spätkapitalisuus" herrscht, 
licssc sich aufs cinfachstco so dcfi 
nicrean : , 

cs herrschen dort Menschen, dic 
UBER ETWAS VERFÜGEN -srundsätzlich 
über die Produktionsnittcl - und 
folslich sowohl Über den Ertras 

Aersclben (Wohlstand und Rceichtun)als 
Über dic physischen wic psychischen 
bzw, "kulturclion" Erhaltunssnittel 
eicscs Zustandus. _ | 

In dissen Sinne sind dic früheren so- 
wie die jctztirc Gescollschaft KLASSEI- 
GESELLSCHAFTEN ,do oben diesc Menschen, 
die aus irreond welchen Gründen und nit 
irrond welchen Mittcln auch sich das 
anrceimet haben, vorübcr sic jctzt vcor- 
füzsen, sich sofort zun Nachtschilde zur 
scenceinsanen Erhaltunz und Verteilisung 
ihres BESITZES scan. die.(ebenfallsz; 
"Sremnduns-viel-Iantmsaserzusamu:;cko - 
nmenen) äntci-mceten or. sanisicrt halben. 
Deshal; haben alle ansrchistischen Den- 
ker und Thoorctiker vor und scit PROUD- HON, AS" teren-seincr Forncl "Eisentwu 
heisst Dichbstahl einer Ter..berühntcos- 
ten ist, das (Privat)cisentun söharf an-' 
sc riffen und absclemt. .."" 

Die Verfüsung Uber die Produktionsni- ttölcrläubt also einer Mindcrheit : 
- über cCic Mchrheit, cdas hcisst über 

alle dicjcenircn zu hsrrschin, vwclche dic 
so Produktionsnittcl nicht besitzen und 
cazu sezwunven sind, las cinzirc, was sic 
haben - ihre Arbeitskraft - zu dan Iih- 
nen auferlersten Belinsunsen zu verkau=s 
fun, u - imier reicher zu werden (°),obwohl- 
sic weiter nichts schsffn, . 

so dass wir cs hier nit dim doppcl - 

° Durch das PROFIT-Syston, so wie cs von 
Marx für scine Zeit analysiert vorn 
ist, nit Aussen Grunlanalysc (Wort u.Mchr 
wert - Kpitalbilduny - Ware u.Fcotichis 
nus ler Warc usw) wir in don Massc cin- 
vorstonden sind, wic sic kritisch cprüft 
u.cen noldornen Vorhältnisscn ancpasst 
weltervsctrieben wird - so wic wir auch 
Materialisten sind, coa wir lcichfalls 



-ten historischen Skandal zu tun 
haben dcr unaufhörlichen AUSZEUTUTG 
ciner lichrhceit - und zvar dor Scha- 
ffeondan, cer cigentlichcen Schöpfer 
des ecsantin so zcnannten "nationa- 
len Reichtuns" - durch cinc ihre 
Eorrschasftsnittel immer versrTössct- 
ndce und crweiternde !lindirheit von 
'sozialcn Parasiten. | | | 

- dic politisch 
con Verhältnissc 
( Kritik &cor Politik ) : 

Aus dicser sozio-Ökononischen 
.asis ausfzchend ist cs uns klar, 
dass cas sanzc Gcsellschaftsfefürc, 
wie cs sich nun allmählich und | 
immer straffer, zielliewusster und 
perfckter scit Jahrhundertan zchil- 
det hat, durch die Notwcndiekeit be- 
stimt wird, dic anfänzliche Mmund- 

 lasre (Ecsitzor kontra llicht-Sosit- 
zcr) zu srhalten und wciter zu 
förlcerm s so ist cs zun houtircen 
allnächtiren und allunfasscaden 
Macht-und Icerrschaftsrcfüszc lcs 
MODHUENT STAAUES zowachscn. 

Dabci sind ven der jewsilisca 
herrschenden RKlassc und ihren Icl- 
fern zwei besondere Miticl Lucr 
wieder une in jedun Lebensbercich 
gechraucht worden : die AUTORITAT ALS PRITZIP (cben diejeniren, die - 
Uber ctwas verfüsen, sci cs nun Geld 
lacht, bildunzs, Wisscn, verfüsen auch 
Uber Cic Autorität -sind dio "au- 
toritäten" - in jeder ihrur Ir - 
scheinunssfornen) und (ic HIERÄR- 
CHIE ALS OFTEITLICHER, PRAXKTISCIUR 
AUSDRUCK DEISELBAT, (°) | | 

Vonn cine anarchistische Zritik 
sich ci allen Visher Cosartcau nit 

cincer allrcencincn sczislistischen uni 
sorar Kommunistischen hätte locken Kkö- 
nnen, müsscn sic sich jotzt tramuen, da 
wir Cie Kritik weitor vreihen und .sic 
such suf lic pscudosozialistischen bu- 
scllschaftsforncn ("Volksdwnokration, 
Aunokratische Roullik.n'usw) bezichen, 
cilc für uns nichts anderes sind als Cie 
bestentwickelte und "Tortocschrittcastc! 
Forn Acs Kanitalisimus. 
.o finden wir überall autoritär-hic- 
rerchisch, von oVbcen nach unten nconhr occr 
weonlisor streng (iilceral-Ccnokrotisch/ 
Ciktatorisch-faschistisch/stsatskapite- 
listisch) oufrchaut : 

- don STAAT, nit allen den natericllon 
Witteln, lcic scinc Kristinz crhaltion so- 
Ilcn, und !osonders 

- JUSTIZ , | 
sart Polizcimn, | 

.Adcnca die "reistigun" ILttel noch Annzu- 
scfüst vordn nüssch. 

Frühsr waren dic TÜTIHON als Idwolo- 
le wnd fic KIRCHE als ihr sozialcss 
Machtzel. iilde ale Vurautvortlichan und 
Hauptträös;scer Qloscr Letzterin. dec chr 
aber dic GTcscllschaft sicn voryürvcer - | licht hat (Lürzerliche Rovolutiönin, Icl- 
gend kanitalistischr ,inlustricllo int- 
wicklung),&csto oil. SnvVendl. er sind 
lest beiden Mittel Sls solchs von dan 
Bürscrwun Wetrachtct vordan, | 

' Dieses hattc schon vor suincr NMachtur- 
streilfunz scinco nrofane "cltanschauun 
in cincr ulswancn "cxrel" fosvrcankurt - 
incacy us Ühbrirens Cnbui Cie altan "tt- 
lichca" Gosctzc nur libcralisierte.Ü: 
sic ncrfckter und wirksaancer dcr leicer-- 
schtan Klasse einzunräirzex Ubumalhnr such 
Cor Staat cine dur jehrhuncertelanz. vic 

.. das (Sozio)-ökononische als das Crund-unz Ausschlagschends bci jeder 
Gescllschaft wand jeder Gescllscheftsauslcerung bzum. Kritik letrachtun. | 
° Unter Ciosch Standpunkt kann dio Coschichte &or verschicdenen tesclischafts 
formen lis heutc beträchtct werd ; dabei würde sich dic cklatants Eimcuc- 
runss-und Ampassunssfähirkceit dus autoritär-hicrarchischin Prinzins heraus- 
stellen, desscn heutige Verwirklichung die SUNOKRATIE heisst, lic schon dzilci 
ist, ihrc Fortführung als TEGNORKRATIE zu sichern. Anstatt (iIescer pceraanenten 
Orsanisation ler Macht wollen wir dic pomancnts Orzenisation unscres vou 
Jedzu ODerzschaftsvcorhältnis Vcfrceiten Lebons, oo. 



-tigsten Befugnisse ccr Kirche lh. 
das ERZIEHUNGSSYSTEI und vervollko 
wnctec sic (allgcencine oblizatori- 
sche Schule). 

Beim heutigen Zustand (ler staat- 
lichen Machtzusannenballung ist die 
gesante AULTUR nit all ihren ür- 
scheinunzsforuen in dan Händen Cer 
Herrscher. Die technischen Mittel, 
von der Druckerei (Presse / Buch/ 
Zeitschriften / Plakate und sonsti- 
ze geschrichene Werbungsnittcl usir) 
zur Rundfunk, Kino und Fernschen 
und was man noch alles unter dcr 
Bannmcelbenennunz "Konmunikationsni- 
ttel"("mass-nedlie") verstcht, haben 
ihnen orlaubt, der von ihnen les - 
timmten und getragmen Kultur cinan 
vicl grösser Verbreitungs-und ' 
Wirkungsraun zu verschaffen. (°) 

- ci c nenschli- 
chen und zvwischen- 
nenschlichen Ver- 
hltnisse (Kritik cos all 
täglichen Lebens )_ : | 

Jer "normale" Mensch muss also 
in der heutigen Gesellscheft folgen 
do, näach-und ancinanderzscereihten 
Stadien Acer Herrschaft kennenlernen 
und sich untweder ihnen anpasscn 
oder gegen sic rebellicren und kän- 
pfen : | | 

a) "ic FÄMILIE, als "erstec Zelle 
der Gescllschaft",auf deren Rollc 
in dcr zZesrnten Horrschaftsstruktur 
und Zerstörungsnäaschincrie des Vcen- 
schen nicht nur die Psychoanalyse 
uns aufnerksan genächt hat, | 

b) dic SCHULE - immer noch nur 
Volksschule und nözlichst raschc 
Lehrzcit für lic ncisten, Gynnasiua 
und Universitt für lic Privile - 
gierten - unter don nicht erst vn 
Acr Stulontonboexegung aufgedeckten 

Verhältnisscais | 
c) parallel Cazu für die immer noeh . 

vielen Kindcer, wclehe in ceincr "rclivi- 
scan" Fanille geboran wurden, dic KIRCHE s 
Religionsuntcrricht, kirchlichces Ninslio- 
derungszwangszercnoniell (Taufc, usir); 

) dcn KILITARDINIST - Toonnunz von 
Leben, Drillsystcn usv - in dam alle hic- 
rarchisch-autoritären Strukturan Lcr "zi- 
vilcn" Gesellschaft nur uncingeschränkt 
verschärft und kondensicrt antwickelt 
werden und welches das vervollkomnen und 
vollcndcn soll, was lic Übrigen Zwangsmi- 
ttel noch nicht fertig gebracht halben - 
Motto : "solange di An Militärlicnst 
nicht absolviert hast, bist au kein Honn!: 

co) den Eintritt in dan DERUF, dr in 
den acisten Fällen nicht cimnmol richtiz 
ecvählt werden komtc (finanziclls Urtan- 
do, EAltemzwang usv) 
 f) perallel dazu dic EHE welehc, ob- 
wohl cincn natürlichen Wunsch "zw. Du- | 
ürfnis cantsprechend (segen ic Einsan- 
keit - lic Zweisankcit, ÄAnfanz jelur Kc- 
munikation),ihn so ungestaltet hat, less 
scince sozialc Verwirklichung zu cinen 
(bewusston oder unbowussten) reinen Han- 
Nclevcertrag zwischen ciner Schutzsushcn- 
aan und vinch Geld, Änschen und Sichczcheis 
innietenden, aber dafür alle Möglichkoi- 
ten der Hcrrschaft Besitzendan, gewerlin 
ist.&ins solche Institution also,l.naa 
sic keinc ochte, natürliche Seofriedisun: 
und Iintfaltung (er menschlichin Scxusii- 
tät erlauben kann. | 

Dass dcr arbeitende Hensch in uincr 
kapitalistischen Goscellschaft bein Ar - 
beitsprozess ausgalvutct und unterdrückt 
ist, blceibt "sclbstvorständlich" ; dass 
allc Institutionen Corsclben Gcesclischsft 
den gleichen rcyrcssivan Charakter haben 
Usscn, ist uns auch kleör. Kcin VWunlur ol- 
so, vonn es ygcnau so Ast niIt (dcr syscnaun- 
ton "FREIZEIT" - obvohl las heuts noch 
nur venlgan bewusst scwordcen ist - lcrean 



sich Cie herrschende Klassc sich 
allconthalbn rühut ? | | 

Hauptsächliches Morknal dcr Frci- 
zcit ist ihre extrane Avmut : nicht 
nur ihrc Dauer bleiit äusserst bc=- 
schränkt (sie Lostcht cisentlich 
nur aus den noch nech der I.Arlcits- 
.Transyorts-,Z.physisch wnd ncrv- 
lich notwendirc reinc Unschaltunzs- 
zcit Üsrirzchlichenen wenirzen Stun- 
den - wnd aus Acr Urlaulbszcit : ci- 
nen Monat in Jahr),sondem auch 
ihr Inhalt. Und zvar in dca Sinn, 
dass der Munsch zcnauso wenig Hcrr 
Uber sic als User suinc Arbcitszcit 
ist : sic wird auch )eherrscht, vor- 
bestiunt, sclonkt und gestaltet, also 
nanipulicrt inc cic lctztero, 

° Der nodcme Kapitalismus hat os 
Dci ecinen jetztiren Intiricklunzgs- 
arad scschafft, cic eantfrendetc Ar- 
beit und ihr Erzceinis, clic Warc, als 
allcinsültizc Erschcinungzcn, Prinzi- 
pion und bezichunssforuen (Fetische) 
dcs Lebens zu machen. So ist lic "Konsunscsellschaft" ontstanden, 
wo jeder Mensch nur cin passiver 
Konsunent scin kann und darf. 

Un cinc solche Intnenschlichunz 
zu Sichem, sollen lie licnschen 
stöncizs betroscn werden : allszcnmci- 
ncs llandlunsszesctz huisst also 

Ailc natütrlichun "Änschs und Dc- 
Cürfnisse verdn verfälscht (falls 
es nicht mörlich ist oder sich als 
zu schwer crvcist, verdian cinfoch 
falscho Üedürfnisse zeschaffen (Ro- 
llc dor "erbung) und auf verfäl 
schto Vciso "bhefricdirt",.So werden 
Ze... von Cor Wirtschaft unzählisce 
Govohnhceitcen fabriziert, ca sic 
sich bei len Leutan lcicht qualita- 
tiv und quantitativ kontrollieran 
lasscn, was bei echtan, nenschlichen 
Verlengon nicht dcr Fall ist (°). 

Jeder uchtc Sclbstvervirklichunsgs- 

anspruch dcs licanschen wird gleichoema- 
sson vcrhindort, ind.n cr zun SCIHAUSPIEL 
cerradicert wird,c.h zur cinfachan clc- 
nen DARSTELLUNG (anstatt Verwirklichung): 
so mit den Wunsch, scinc"Freizcit" froi zu scstalten. Da bekomat Acr Konsument 
cin iimcer reichhaltincs Änzcbot an "Kaufsöplichkeitan" (Motto :"Ter kauft, 
hat nchr von Leben")-Roisen, Syort und 
"kulturcollc" Veranstaltunzcn, Lotto, Rund- 
funk-und Fermschspiclc usw ust - welche 
von lin drei folzcadian Hauptzürcn Immer 
wieder zckennzciclmet verdn : 

- QUÄNTITIT : lic stEnciee und :d- 
slichst rasche Wicderholun? soll lic. 
(sefährlichc, dushall unerwünschte) Ver- 
Anderung crsetzean, vor lauter Einzculhci- 
ten soll nan das Eowptsächliche verzc- 
ssen bzi. nicht achr schen, 

- TIERARCHIE : Preisc "für allc 
Dricftaschen", die nicht cinnal cinc 
Qualitätscorhöhung, sondern die allgcaci- 
nc, vorfaurizicerte un?! verdreitcte Gö- 
schnacks-und Keichtunsvorstcellws dar- 
stellen, | 

- PASSIVITAT : cchtc Veilnahne, cch- 
tcs Spicl und Schöpfunz sollen vcrhin- 
dert werdin;sals Ersatzhofriedirungen tro 
ten Cirisierter Inihusiasaus und künst- 
liches Masswnschöri. kcitszefühl ,loch- 
ahnung, Anpassung und Verdauung hervor. 

"All das wird cinca durch das erprc- 
sscrisches Geschwätz von der Lefricli- 
zcnden Srauchsarkceit aufrczwmunzen. Dcer 
nodcmmc Kapitalisiwus lcint jede Kritik 
nit den sinplen Arzuncnt ab, nman brauche 
cin Dach über dun Konf, cuenso ic dic 
allrcncinc Zinführun; &.s Femschans Ca- 
nit ontschuldist vwirl, nan brauche Infor- 
ation und Unterheltunz. So Ubersicht man schliosslich DASS DIESE INFONILTION, 
DIESE UVYTERLLLLTUNG, DIESE ART DIS WOI- 
ES NICHT FUR DIE HENSCHEN GEMACHT 
SIND, SOYDEUMN OME SIE, GESET SIE"(°°). 

Geren dicsc fescllschaft der Verftl- 
schunz und der Eryressunz, lic in jeden 
Lebensbercich nur das illusorisch Prak- 
tischo,d.h. die Hare, in Nunderhat, iwo- _' 
llcn wir chaupten, cdass ".... _ 
. "praktisch ist oinzig die Löswm; 

° Was sich in jedem Bercich dcs. Lebens illustrieren und icoweiscn liosso, an 
busten viclleiehttähber bei fer kritischen nalyss der Art und Teisg, iric die 
Terbung die Scxualität (niss) braucht. 

b) i . °° Situationistische Intomationale n° b, | 



unseres Crundproblenes : DIE VER- 
WIRKLICHUNG VON UNS. SELBST. Das = 
allein ist nützlich und brauchbari 
Yichts anderes. Alles übrige ist nun 
cine Mystifikation des Praktischen' 

 B- WIR KRITISIRREN WIR ? 
Welche Konscquenzen sollen wir 

sus dieser kritischen Analyse für 
unscercn täglichen Kampf zichen ? 
st = dic Herrschaftsverhältnissc 
haben sich jetzt auf DAS CAIZE LE- 
BEN orstreckt ; nicht nur oa Ar- 
beitsplatz wird der Mensch ausgebeu 
tct und unterdrückt, wird Gewalt auf 
ihn zuszcüht, sondem auch in Öffen- 
tlich-sozialen UND in "privaten" 
Leben. Von Arbceits-zun Urlaubspro= 
zcss wird cr zun PASSIVEN GEHORSAM 
crzogan, missbraucht unt gezwungen. 
 - die Herrschaftsverhältnissc 

erstrecken sich jetzt auf immer 
reiterc sozialc Gruppen und sogar 
fast auf allc Schichten : nicht nur 
Aic.-Arbeiter, sondem auch die Bau- 
cm und die-umittlcren Klassen - e 
(Klcin-und Mittslbürgertun, Ange - 
stellte, "libcrale Borufc", Techniker usw) werden getroffen und bilden 
ollnShlich zusannen das'NEUE PROLE- 
TARIAT" In dem unzckchrten Massc, 
in Son Acr Kapitalismus inner kon- zentrierter wird (Nonopolkapitalis- 
mus),breiten sich dic Unfassungs-. 
möglichkeiten sciner Hcrrschaft 
Do DE a 

 - infolge dieser ihror Verbrei- 
tung und Verallgencincrung, sowWic 
cos perfektionicrten Graälcs der 
Manipulotionskunst uni ihrer Aus- 
wirkungen, sind dic Herrschaftsver- 
hältnissc jetzt vicl undurchsichti- 
gcr gcewordun. Wir können zusamen - 
fasscnd scgen, dass dcr frühere 
PIYSISCHE NOTSTATD Cor arbeitenden 
Menschen sich zun zusgesprochenen | PSYCHISCHE! cntwickolt hat : cos 

sterben heutc in unserin spätkapitalis- 
tischen Lindem keing lienschen vor Iun- 
gcr nehr, dafür sind wir aber alle auf | 
den Weg, nicht nur aus der von den Ar - 
beitsbedingungen verursachten physischen 
smattung bzw. Erschöpfung, sondern zucl 
sus Acr Lecere, Bintönigkcit und Langowci- 
le unscres ganzen alltäglichen Lens 
dahinzusicechäns. 

Wir Anarchiston, dic wir inner wieder 
behauptut haben, cic Kcovolution sollc 
nicht nur Ökononisch wud politisch, son- 
dern auch "menschlich" ("un des Nenschean 
willen")scein, schen also unsere Vberzceu- 
gung in den im noÖlcrnen Kapitalismus 
herrschenden Verhältnissen (?) bostätigt 
und verstärkt. Noch nch? als früher or - 
scheint uns notwenäig, den Akzent auf cino 
radikale Kritik des alltäglichen Loebcas 
zu scetzen, dic keinc onädcerc Tolgg heben 
kann als der rcvolutionfärc Kaupf für sci- 
nc globalc Verönderung,d.eh. für dic toto- 
lc Abschaffung jeder hierarchischen Nacht. 

Was soll das jctzt PRAKTISCH bodcu- 
ton ? u = 

I - Gegen die globsalce und pemancentcs 
Unterdrückung nüssan wir cins GLOBALE 
und PERKANIITE Kritik führen. 

Deswegen lchnen wir die bLolchcwistisei:o 
"Prioritätsfragc" ab, dic nach jeweiligcer 
"inalysc der Situation" alle Angriffskrärf 
tc auf cinen bestinamten Punkt bzw. Bercich 
konzentriert. Und zwar in den Massc, wWic 
bei Ihrer Anwendung zwei hauptsächlicho 
Gefahren für dic revelutionärc Bewegung 
entstehen : cinc kaun uchr cinzuhaltcnade 
Sprung-und Zickzacklinic und besonders 
dic allmählichce Dis totale Vernachlässi- 
sung der nicht 'brioritären" Scktorn - 
wic cs ÜWblicher-und bekannterweisc Dei 
Acr. Thoorstisierung und Dogmmatisiorunz 
Asr Marxschen Begriffe von "Übor-wnd Un- 
terbau" dor Fall ist, i 
 ? - Mit der Bchwuytung der Notwendis- 

kcit ciner ralikalan Kritik kommen wir 
zu cinigen ontscheidinden Moncnten des 
nnarchistischen Gclankunse B 

Was heisst cigcntlich cine "ralikalo' 

? Genauso wie im Scheitem ler "sozialistischa" Reovolutionen, die dicsc 
Inenschlichc!" Scitce -welchc jetzt als Forderung nach eincr "Kulturrevolu - 
tion" wieder zuftzucht - oben vernachlässigt zw. (angeblich)verschoben occz 
cinfach vemcint haban. | = | 



Kritik ? Einc Kritik, dio nicht nur 
theoretisch Lleibt, sonfteorn PuÄK- 
TISCH UND DARUTBER HINAUS VEINVIRK- 
LICHT VIRD . Zwar ist kein wirksa- 
ner Kanf (Aktion) ohne Kritik (The 
oric) zu denken, aber kritisioren 
heisst schon kiimpfen, vwcil es für 
uns in dcr st kcine Kritik ohnc 
Kanpf ibt,d.h.keinc Kritik, lic 
nicht i. käimpfersich auftritt (in- 
Acan sio zu Kampf fördert) und 
nicht zun cirentlichen Kampf führt 
und darin einsezoren als laffe c- 
nraucht wWirlc. 
Inders ausredrückt, heisst es, lic 

EINTEIT DES DENKENS UND DES IN - 
DELYS verwirklichen, was folsende 
Konsequenzen hat !: 

- jeder inarchist hat licsc Lin- 
heit ci sich sclbst zu verwirkli- chon,(°)cer muss also OFFEITLICH UED 
PRIVAT. SEINEN MELUUNGEN GANMASS TUN 
DELN UND LEDEN. Das hat zit ciner-no 
ralischen, "kleinyürrerlichen" Ein- 
stellunz nichts zu tm : für uns 
bedsutct cben das Leban heute nichts 
endercs als diese permanente, innere 
und &usserc könpferische Tätiskcit 
zozcen jede von der Gescllschaft an- 
scstrebts Trennwnr, nichts anferos 
als dic cinzir wirksanc revolutionX 
rc Nöothode,d.h. Aie RADIKALE, 

- jede anarchistische Gruppe bzw 
die zesante Anarchistische Deverun- 
soll ihre Arbeit als cine pemancn- 
te käinpforischecinheitlichc verrich 
ten : auf den theoretischen UND 
praktischen, individucllen UND koll 
llcktiven, sozialen UID privaten Boden. | | 

ils konkrete Folzcn für unscreo | 
politische Tätirxkeit seltn Cie 
hier zcnannten Punkte : | 

- cic Änarchisten lIchncen KELIE 
FORM DER REVOLUTIONAREN TATICKEIT | 
iD : jede entspricht cinm bestin- 
ten Stadium der individuellen bzw 
sozialen Entwicklungs in jeden De - 
rcich. Bei unseren zlobaln Kauf 
soll keine neriert werdcen, sondem | 
für sut schalten, cass verschicdne 
 Foraon und Methoden zur sleichen 

Zeit zebraucht vwerden, je nach Anzriffs- 
punkt und Detittisun. srcessort. 
Instinktiv-spontanc Revolten (cincs 

Individuuns, der Juscnd, dcr Massen) sind 
für wis rovolutionärc Phänoncenc sowohl 
wic reflektierte und sorsfältin vorberci 
totc, zewaltfreic Aktionen (cinfache Geo- 
horsansverweircrun::,Hunzcrstrceiks usv) 
unter crcehenen Dedinzunfen und sozial- 
historischen Zeitpunkten, odcr auch nili- 
tante Aktionen - wie Stadtrucrilla it 
Bonscnanschläscn und nolitischen Intfüh- 
runen untcr den heutiszen Unstönden des 
cfrceiunzskampfes in Südancrika z.D 
 - ic Änarchisten lchnen JEDE FORM DER 
NICHT-RADIKALITAT TH REVOLUTIONÄRHIT KAMPF AB (wie Sozialdcaokratisnus und 
Parlancntarismus z..)boin klaren De - 
wusstscin Cavon, cäass bci dcr Durchfüh- 
run: und DBeurtcilung jeder Circkt Teführ 
ten Aktion der Intvicklungsszrad dos Kla- 
sscnkampfcs eine entscheidende Rolle | 
spielt : cs können z.D. lei cincen schr 
nicdrisen Niveau dessclum anscheincnd 
"rcfornistische" Fordorunzen doch revolu 
tionär scin, inden sic cinc rcevolutionärc 
Virkung haben, die sie water cntTezcenTte- 
sotzten Uuständen nicht hätten. 
 - die narchisten lIchnen JIDE EINSEI- 
TIG-AUSSCHLIESSLICHE DZ, AUSSCHLIESSEN - 
DE POLITISCHE ARDEITSFORM : nur lerzalce 
oder nur zcwaltfrcic z,.Dd. Daher auch jcdo 
Verachtun?, DBeschinpfunr;, Ausschlicssuhr 
und a fortiori Liquiclicrunz ciner revo- 
lutionären Minecrheit, (°°) | 

- lie Anarchisten lchnen JEDES VEITER- 
LEBEN ODER WIEDSTDELESUGSVERSUCH AD, sci 
cs als unvewusste Ühbcrtrasun: oder als 
Lewusstc Pflorc, DEi HEUTIGEN HEXIRSCHAFTS= 
FORMEN UND BEZIEHUNGEN IN IIEWR POLITI- 
SCHEN ANDEIT,d.h. konkret innerhalb ihrer 
Gruppen und der gesäuten anarchistischen 
Derezuns. sic wisson nur zu wohl, cldass jc- 
ac solche Erhaltunz derjenisen Dezichun- 
sen, die in der vorhandenen Gesellschaft 
vorwicsend sind, nur dazu führen kann, 
chen Cicsalbe:Gcescllschaft nit ciniscn 
Verianten allnthlich wid unnorklich 
wLledcrherzustellen. u 

In gegenteil dazu schcucn sich die 

° Als Beispiclco können allc "zrossen" Inarchisten, von PROUDION und DARITIN- 
vis MAKIHO und DURAUTI anzeführt verien. j | 
°° Das so verschrione "Lunpanprolctarist" z.D.,dssscn bisherise Schwäche 'den ' 
Raufversuchen dcr Macht wir Duch kenncan, scheint uns dunnoch von cinca revolu- 
tionärun Standpunkt aus ladurch wichti; zu scin, dass cine besonders radikale 



Anarchisten nicht, jeden Versuch | 
iner sofortigen ntizipiercnicn 
Organisation. dcr Lebensbefrciung 
(Gonosscnschaften, Konnuncn usw)in 
jedum Dereich gutzuhcisscn, zu un- 
torstützen un?! sogar sclbst zu un- ternchnen. Den Vorwurf Cor UTOPIE 
weisen wir antschicdn zurück, in- 
com wir : 

Q- Lchaupten, cass wir label poli- 
tisch hellsichtig bleib und der 
Illusion nicht verfallen, wir könn- 
ton nur so und durch cinc allnäh- 
liche und langsanc Verbreitung sol- 
cher Versuchc Zic Revolution voll- 
führcn ; jeder Versuch solcher Art 
ist dazu vcerurtollt, antwider nchr 
oder wenizcr früh von sich sclbst 
zu ersticken üfer aber (un? oben 
in Ccm Massu, in din cr Erfolgssan- 
sätzce zeitizen würde)uchr oder wo- 
nigsr gevaltsan von dan Horrscheon- 
can cerstickt zu vordan. 

b- an den Wert dos Bceispicls 
coch glauben und an dic Votvendig- 
kcit sogar zu zceigen, dass cs "an- 
dere Möglichkeiten" und andere For- 
nen der Organisation des Lebens 
gibst, welche schon heutcs ansatzwci- 
se zu verwirklichn warn : 

" WTichtiz ist nicht, cinc Refom 
cr kopitalistischen Gescllschaft 
auszuarbuiten Wichtig ist aber, ci- 
nen Versuch in Gang zu brinzen, ccr 
nit dioscr Gescllschaft vollsttin- 
dig bricht ; cincen Versuch, ccr 
zwor nicht weitcr aushält, cler aber 
cine Möglichkeit Curchschirnem 
l&sst : nan wird otwas flüchtiz go- 
woher und os crlöscht. Äber das 
rcicht als Dcweis hin, cass. dicsces 
Etwas oxistieran kann" (°) 

c- )chaupten, cass cs HEUTE KEI- 
IE UIOPIE ÜEHR GIBT, DA DIE MATERIE 
LLEI DEDINGUNGER DER VEWIRKLICHUNG 
JEDER UTOPIE VORHANDET SID : nur 

sollen sic in lic Hänle dercr kommen, cic 
sic zu ihrer Verwirklichung brinzen könn- 
ten. Den wirklichen Gründen Ccrjenigen, | 
cic das heute vemceina, salltc nan dose 
vegen jedesnäl gründlich nachzchen. 

- - Den üblichen Schona Herrschaft- 
Autorität-Hiorarchic-Arbeitstceilung/Spo- 
zielisierung-allgenmcein. Trennung sctzen 
wir Anasrchisten cCio Duiden radikalen For 
derungen entgegen der UMTÜTELBARKEIT 
ALS PRINZIP UND DüR SELBSTVERWALTUNG ALS 

Für uns soll las Danken nicht von den 
eonkenden, das Handcl (dic Funktion) 
nicht von dem handcelndean, cic Organisation 
nicht von dcua sich owyanisicrenden licn- 
schen usw usf götrenut verlen, sonst cnt- 
steht diosc Welt Cor Spezialisten, Mana- 
gcr, Bcanten, Apnparstschiks, "Funktionärc!, 
Vortretor, Bonzen und Chefs, Abgeordneten, 
Politiker und Tachilioten usw usf, cic 
wir zur Ganüsc konnen ! Bine Welt, in der 
ellc sescllschaftlichau FTornen und Struk- 
turen nicht für dan lionschen da sind, 
sondlem ungekchrt der Micnsch für sic, 
Anders ausgedrückt, Loelcutet das, dnss 
das WISSEN und scinc Trägcer, in welchen 
Lebensbercich cs auch scin nas, nicht l&n- 
ger Privileg und Privilegierte blceinen 
sollen und dass wir nit Cicser Tronnung 
furtis werden könncn und müsscn 

" Aurch die Auflösung der Wissen - 
schaft als ausserhalb (cs sozialcn Lc- 
yons aller existicrades Woscn, das als 
solches von cincr Kömurschaft patenticr- 
tor Geolchrter vertrevon wird, und durch 
ihrc Verbreitung in Con Volksnassan. Die 
WIsscnschaft, dio "erufun ist, hinfort das 
kollcktivco Bewusstscin dcr Sescllschaft 
zu vertreten, nuss wirklich Eiscnatun aller werden " (°°) | 

Aus diesen Prinzip heraus lchnen wir 
Aic bolchewistische Auffassung sowohl 

a Ge re . . a °_ n o.. Kritik (or Gescllscnafttir Zvanzsarbeit sich Lci Ihm wenigstens (thco- 
retisch) latent nusdrückt und in ihm (praktisch) allt&glich-deutlich ver - 
wirklicht Dinken wir loch, dass jeder Versuch, unscr alltäzlichces Lehen zu gc- 
stalton, durch cCic Kritik Cor oantfraideten Arbeit UIID dic Vorweizcrung, sich 
ihr zu untirwerfon, hceutzutagc zu konkreotisicren ist, | 
° D, SOOME-DBEUDIT. | 

i r . _.p . . s . °° BAKUNIN, in "Gott und dor Staat" (),wo or dicsces "Thana der "Wissen - 
schaft!" und ihrer "Körperschaft patcnticrter Gelchrtcr" sründlich mw. a.u. bo- 
handelt, nit Con or sich "esonders akut thceorstisch beschäftigte. 



Acr Partci als '"Vorhut Zcr Aärbcei- 
terklassce" wle dcs "domokratischen 
Zentrolismus",.Sic Derunen beide in 
Acr Tat auf die DBehauptunr un? All. 
rcncinmültiskeitsanerkunnung (os 
Plitcprinzips (Führunssrolle der | 
nolitisch Wissenden),lcossen cralcr 
or von Mer &urceblichen "Diktatur 
cs Prolctariats" Uber lic tatsäch- 
liche Diktatur Zcr Portei (uni so- 
zer Acs ZA Ccr Partci)Vis zun Sta- 
linisnus führt. Zu :-Cicosen also von 
Lenin vcschaffenen und beschriche- 
non "komplizierten Systoau mchrerer 
Zahnräder", ion "sowjotischen"- STAAT, 
wo '"nur dic nolitischco Partei der 
irbeiterkiasse,.h. lic kommunis- 
tische Pertcei, instoende ist",die | 
"ivantvordc fcs Proletariats und 
cer vcesanten verktätiren Massce zu- 
sannenzufssseh, zu crzichean und zu 
oronisieran",was sich durch von' 
ihr (&er Partei) ründlich beherr- 
.schten "Irsnsalssionen von cr Ä 
Avantrorde zur Masse der fort:c - 
schrittenen Klassc unT von Ticser 
zur Massc Ccr Vorktätisen" (°) ver- 
wirklichen lässt, no 

so kennzcichnen sich houtc schon ' 
Dei ihrer Intstchun allo sorc - 
nannten "rcvolutiondörc", nutoriti- 
rc Partcion, Gruspen ocor Grüonchen 
holchewistischer Präsunz - loninis- 
tische, trozkistische, stolinisti- 
sche wte nmaoistische - farurch, 
Aos sic ihre. scsaunte Praxis auf 
eie von dcr Führun ORGÄNTISIERR ° 
PASSIVITET Ihrer Mitslictlor cin- 
richten, vanT zwar nit sollen nödörll- 

chie - "Winheit dcs Willns"/Dis- 
ziplin - Praktionsvorbot/Pernenen- 

te Stimnen-unl Vertretunssmanipu- 
lation - Syozielisierungs/Trennun; 
(z.. zwischen Aufmberertcilen- 
den un Ausführenden usv) - Hili- 

- tanz als rcinc, Dlindo Oyfcerbereit - 
schaft und Vollbeschörftirun? usw usf 
... . 

In Gorentcil dazu beruhen anarchis- 
tische Orsanisationsvorstellunsen und 
Tcthoden AUF DAS SELBSTINITIATIVE - UND SELBSTDURCHFUINUNGSPRINZIP : cs 
sollen nur Cie (ozwessaacen Fomien 
bzw. Strukturen verwirklicht werden, 
wie wir sie jetzt iu II. Teil Curch - 
sprechen wollon. Es komt für uns Anar- 
chisten also, cllcn Anschein und Gorcn- 
behauptunsen zun Trotz, auf lie radika- 
le Änerkennunz un! konsequente prak - 
tische Anweadun? for von scinen Änhlin- 
cin sclbst verratenen Marxschen For- 
acl'on : 

" Die RBefreiwr dor Ärbeitcer wird 
cas Vlerk der Arbeiter sclbst scein"(°°) 

I TT n Fan onen main Pape a Fa II Ren Fprn -,,. en a, = I, N Ir, ° IRiIN: a: Wbcr Clio Gewsrkschaften, lic zcranvärtise Larca und Cic Fehler (cs 
genossen Iroteki" (O) on ee nn | 
je YTz -r cr mn r. un in i | . | A; " nd S , n - an R u " ° Üier soll os zuch an Ton A. Satz (dor oben zitierte. ist Cer I.) dcr 
r Alaknd nn Sam TT ar Den aa ad L MAamahtahs, n nn wruntstasusen lor L,Internationale, dcr nit Cor anarchistischen Juffassung 
Uscercsinstimte ; " Dass Üic Ökonomische nanzipation der ärbeiterklösse ler 
-n an aan zen r .: - r PEEN N, u | ME BE YVorrer r Pu ts BP EN . In n srossc Intzveck ist, dun Jelge politische DBerverun als lIiticl untcerzworinen 
ist", | . | 



II- ZERSTORUWNG DER HEUTIGEEBT VELNT 
UDER DIE REVOLUTION 

Unsere Tchawptung Cor Notwean- 
eiskeit cincr. zlobalen Kritik als 
cincr rsvolutionärcen Kritik wäre 
nicht zu rechtfcertigean, wenn wir den 
Begriff" Revolution dersclboan Kri- 
tik jetzt nicht unterverfen würden. 

Von dicsen Standpunkt aus sind wir 
Anarchisten der Meinung : | | 

i - DASS ALLE BISHERIGEI PROLETA- 
RISCHEN REVOLUTIONEN und besonders 
eic "zuglückten", "Yotablicrtun",von 
dcr Sowjetunion bis Cuba z.D,,VER- FEHLT SIND. (°)Kciner ist in Cor Tot 
gcelunga, ihr. cismntlichcs Zicl u 
errcichen - sogar nach S Jahren : 
dic Klassen ebzuschaffen und cine 
klasscnlosc Gescllschaft zu bau. 
 . - dass Cie Geschichte der Ar- 
beiterbeworunz (nicht crst scit 
ober besonders scit er cndzültircn 
Machtergreifung cincr kommunisti - 
schen Partci und ihren Folren )Jals 
aAic Geschichte ELiER EINZIGE! KRON- 
TERREVOLUTION Zetrachtet worden soll 
Mit jeder verfehlten Rovolution so- 
wie nit ler von den "kommunistischen 
und "sozialistischen" (also : sozi- 
altcnokratischen und bolchevristi -._ 
schein) Orzanisationen zetrichmnen 
Politik ist lic rcvolutionfro Dovc- 

- zung nicht nur zun Stillstand schracht 
vordcn, sondem sic hat auch solche Rück- 
schläre crlitten, csss sic zur vollstän- 
Aigen Wicdcrlasc und folglich zur Passi- 
vit&t und Omnnscht (°°) geführt vordau 
ist. Was houtzutosgc allcn klar aufzulcuch- 
ten anfönst. 

 - dass cs hceuvo tatsächlich KELIE 
ORGANTSIERTE REVOLUTIONARE DEVEGULG GIBE - in cchten, in unsuran Augen cinzi;sen 
sozialistischen Sinnc ciner FÜR DIE TO- 
TLLE BINTZIPATTON DES MEISCHEN DURCH 

I: Gosensäatz zu dieser Gcsantlege, 
"ice anr als Aussonzspunkt unscrcr kriti- 
schen Revolutionsauffassung betrachten 
nüssan, behaupten Wir : " - 

I - dass os imer noch - und zwar scit 
lanzer Zeit, wenisstens seit dan Ende dcs 
l. Weltkricsces - cinc unverminderte,o'- 
wohl in ihren ärscheinwmssforuen und De= 
Ainzungen veränderte, sozial-Skononische, 
"objektiv" burründste, auf ihre Lösunz 
schreicnde REVOLUTIOLARE LAGE zibt, 

 - lass ES ANDERERSEITS LUCH AIVOLU- 
TIONARE GIBT , als Individuen, Gruppon 
odsr Klassantcile, vcercinzelt odcr Schon 
von zenmeinsancn Versuch zusamncuzchracht, 

° Dicse Meinun;,dic sich schr scmell zu cincr Vberzeusung entwickeln sollte, 
haben dic Änarchisten nicht erst heute - inc viclc "Marxistan" don Stalinis- 
nus crst nach lan XAX. Partcitar "antldeckt" haben - sondemn sofort bei Cor Er- 
scheinung sutoritärcr Tondanzan innerhalb der jeweiligcn Revolutloncn verirc- 
ten ; in Talle der "Sorjctunion" sci os nur z.B. an dic Doiden Bücher cri - 
anert : Inma GOLDMAN, "Dice Ursachen des Nicderzgangs der russischen Revoluti- 
on" () und R.ROCKERS" Dor Dankrott Aus russischen Staatskonmmiskus () 
°° Mindcstens in Buropa. Dic Deveogunscen für dic nationalt Inahbhlinsinkcit in 
der "Dritten Wclt",dic wohlbekannt keine REVOLUTIONTANE sin, halen trotziau 
Cicsen historischen Einfluss schabt, dio curopßische n revolutionäran Mincler- 
heiten cinigzcmasscen wicder wach zu nach. | 



sich zu orzanisiercn. .Mit cincn uchr 
oder wonlizer grossen persönlichen 
occr kollcktiven Dewusstscinssred 
sowohl ihrer cigcacn Qualifikation 
als Rovolutionäfre wic der Mörlich- 
keiten wand Förncn ihrur Praxis, 

 - dass rcevolutionäörc Lasgc und 
Revolutionäre zweierlci Feinde 
heoutzutasc vor sich haben : dan 
KAPITALISMUS UND DEN "ETADLIERTANT" 
SOZIALISMUS - beides nit ihren zan- 
zen, allunfasscnden Möcht-d.h. Hcrr- 
schaftsapynarat. . | 

Unnittclhare Folseaan sind für 
uns | u 

- die Votwendirkcit ler Bildun? 
ciner ncucn rcevoluticenfran DBovezunz 
erstens aus dcn vorhanccncen Nörli- 
chkceiten dcr revolutionärcn Lerc 
und Acr zerstreuten Revolutiontrc 
zu, revolutionären Gruppen heraus, 
zweitens unter Berücksichtinung 
eller Fehler, dic zur Niedcrlage dcr 
früheren scführt han: . 

- Cie Yotwendiskeit &cs revoluti= 
on&run (d.h. dos radikal-globelen) 
Kampfes (°) zozen beilec Feinde zu- 
slceich, vwas für uns, dice wir in cincn 
kapitalistischen Land "westlicher 
Pr&örunz" loben, bedeutst : zuren 
aen Kapitalismus und zeren alle 
Vertreter und Vortführcr (cr bei- 
Am Totonsräber der revolutiontran 
Sewczung, dur vozisllcnokraten ci- 
nerscits und. dcr Staatssozialisten 
jeüer Schatticrung andcererscits. 

 - die Notvendiskcit cincr Revolu- 
tion, die nicht nur cinc Verändlcrunz 
er politischen oder Ökononischen 
Verhältnisse ("Revolutionen fer 
ersten Art finden jcicen Monat ir- 
scnadvwo auf lsr Welt statt - Putschs 
us - die anfleren haben die "sozia- 

listischen Stasten" zur Tolsc gchabt), 
soncsm dic totale Subversion und Ab - 
schaffunz aller vorhandincn Verh&ltnisse 
in jedimn Bereich &cs Lebens nit sich 
rind. 

+ .: u IL Was sich aus lCun frci codn zenanntcen 
NIunnittelbarca Folcn" betrceffs unscrer 
Auffassung der Revolution praktisch cer- 
cibt, wollen wir jetziv dor Reihe nach nd- 
her Ichanduln. 

VEN REVOLUTIOTARIN LAGE in den hochat- 
wickclten spätkapitalistischen LYändom 
Ledcsutet, coss DIE REVOLUTION IN EUROPA 
zu cincr Cringenccen, auf dcr Yagesordnung 
wicdcer und nchr denn jce stchendar Sache 
geworden ist. (°°) | 

Damit wollan wir nicht sarzen, dass der 
rcvolutionäro Kampf kein intomationalcer 
Kernf ist, dass wir Anarchisten 

- crstins (ic Totsache dor Weltver- 
Sundenheit dcs kanitalistischen Systcens 
durch dic permenantc Ausbeutung aller 
unterentvwickelten Linder versesea, 

. - zwveitens, dic echten cananzipatori- 
schen Keine jeder Befreiungsbovrezsung  , 
nicht unterstützen sollen - sci es in 
Visct-Non, bci Ccen Schvarzon und anderen 
untercrückten Minlorheiteon in dn USi , 
in ler polnischen Arüö Iiturklasse olcor 
in ler Ischcehöslovalci, un Deispiclc 
yci verschicdnen LEndern und politi - 
schen "Ebenan!" zu nanucon - und dic da= 
it verflochteaan, nchr oder weniger Ci- 
rcekten Nachwirkun;scn und Mörlichkciten 
ccrscliaen für wuscerun hicsiscn Kampf 
verkonnen oder nicht schen vollen. 

Für uns aber ist Zor Kapf AN DIR 
STELLE, WO WIR ALLTAGLICH LEBAT, das | 
Hauptsächliche und. wutscheidlad bei im 
sollen in crstcr Linic Cic revolution&- 
ren Motivationen sciten, cic AUS DIR 

° Was in kapitalistischen Ländem dcr Refomismus ist, finlot im Stacotskapi- 
talismus scit otwa Z Jahren scinc parallele, mtsprechenüc Erschcinung als 
sor. "Liberalisierung" .Beile Sachen mindestens der Illusion, vwonn nicht Les 
bewussten Masscnbetruzgs, weil eben dor Unnözlichkcit. TEILFORDERUNGEN DEIIAL- 
TEIT IN SICH SELBST DIE ULMOGLICHKEIT EIFER GLORALEN,D.H. ECHTEN VERÄTDIRUIG. 

°° Dekannte Arcimissc Cor  lctzten Jahre in manchen curopBischenlLändern 
wie belsion, Froukrcich, Italien, Polcen und sorar unser !"verschlefincs" Dout- 
schland haben cs noch cimmal betont und bewiesen. Ä Ä 



SITUATION IM MODIRNEN KAPITALISMUS 
SELBST klar ntspringen odur von 
uns anthüllt und allen klar zcnacht 
werden vüssen. Wir sind in lcr Tat 
Acr Mcinung, dass Cie von nodernen 
Kapitalismus zeschaffenen, allgzenci- 
nen Lebansverhältnissce DIE BESTE, 
SOZIALISTISCHE REVOLUTION EINES 
EBENSO "HOCHEITWICKELTEN " TYPS, 
d.H. los cchten, noch nic vcerwirkli- 
chten, frceicn Sozialismus, Wilden 
und dass cine solche folslich HIER 
UND NUR EIER STATTFINDEN (UN, 

B - DAS VORHÄNDEINSELN VON UIOR- 
 GANTISIERTEN REVOLUTIONAREN lässt 
sich zucrst an dic schon crwähnte 
"las-ist-das-Prolctariat-houtc" Fra- 

'gc müpfan.,. | 
Für uns träst hcoutc vie früher 

das Prolctariat als Klasse - in 
nchr oflcer wenirer breiten Sinne dcs 
Wortcs - objektiv und subjcktiv den 
revolutionären Projekt in sich und 
wird cs allcin verwirklichen können. 
WIe schr scinc rein matericlle .Lare 
cincrscits sich vceröosscort und sci- 
ne Hatur sclbst andcererscits sich  veräinlort haben kann (°),bleitt | 
inner noch praktisch dic uncrläss- 
lichc Trichkraft for kanitalistis- 
-chen Gescllschaft und folrlich ihr 
Lebenszefahr, Der beste Boweis dafür 
ist dic wescntlich unveräncderte | 
Haltung der herrschenden Klasse im 
scachüber, dic zenau weiss und nicht 
versisst, dass cs lCie cinzirce wir - 
klich drohende Kraft darstellt. 
Allcs wird also von ihr konscqucent 
gcenacht und gebroucht (Polizei, Par- 
tceicn, nänipullercendc Kunst, bürokra- 
tische Geverkschaften),un cs in 
zaunc zu halten, sa dass scin alltä-r- 

-liches Leben heutc vollkommen koloni- 
sicrt wordnn ist. Das Prolcotariat hätte 
(vicllcicht) "ci eincr Revolution "ctwas 
zu verlieren" ;"sceinc Ketten" aber bos- 
timnt zuch noch, dic heute unfassender 
scvorccn sind. üs bleibt also das besti- 
nenftc Eloment, dic trcibando Kraft des 
revolutionären Kanpfes, lic Gurch ihre 
cirene EInenzipation allc Menschen onanzi- 
picren wird. Ohne cin zevolutionärcs Pro- 
letariat wärc dic Revolution nicht cin- 
nal dunkbar : cs muss nur wieder revolu- 
tionär verdnn, Ä on 

. Wir können aber nicht das Proletariat 
lt scinen organisicrten bzw. verussten Tcil verwechseln (°°) - wäre cs nur ler 
Zehl wegen, de cr nur cinc Minderheit Cam stellt. Aus verschiedenen Gründen, dic bei. 
lcibc nicht alle als "reaktionär" alge- 
steupclt werden Können, bleibt in der Tat 
dic Mchrheit dor Arbeiter dn Geverk - 
schaften und "revolutionären" Parteicn 
yzw. Orzanisatioaon fem. 

Bei diesen Punkt zichen wir in Be - 
tracht und richten unsere Tätigkeit auch 
danach, cass cs cin hceutirzen Niveau der 
Entwicklung dcs nodeinen Kapitalismus 
INMER MEHR SO VIELE POTEITIELLE REVOLU- 
TIONARG GIDT IE MIT IHREM ALLTAGLICHEN 
LEBE! UNZUIRLEDAET LEUTE. | 

Es ist heutuo so wcit, dass oci allcr 
Verlagerung der Unteordrückungsakzente 
von physisch-Bkononischen auf den psy = 
chisch-individuclien Dcereich dio Bedin- 
zunsen einer pemancenten Verbindunz der 
beiden Felder in der Kanpfführung zur to= 
talcn Emanzipation dos Menschen dcutlich 
vorhanden sind. | 

Wir Änarchisten also bchaupten und 
dafür arbeiten, dass alle potenticlle 
odcr schon bewusst tätize Revolutiontrc 
(ob innerhall oder ausserhalb der Orzani= 
sationen, ob in den Tehriken oder auf den 

° Dice als Folse der Entrickluns der Technik (Automation usw)inner doutliche- 
ron Roduzierunz cinireor frühör als typisch "proleterische" zeltcenäcn Borufc 
(Bersloute z.B.) ceinerscits und Verlarcrunz der Schwerpunkte der Wirtschaft 
auf cntwickelte, "saubere", "verfcinurto" Arbeitsfomien andcrerscits haben AUF 
KEINE: FALL DAS PROLETARIAT ABGESCHAFFT, Dic Ausbeutung, voann auch untcr "ver- 
feinerten" Fomen bleibt, Intfronduns und Intnonschlichung haben sich sogar 
verschärft. Gleichfalls soll nan auf keinen Fall von dcr Unvrissaheit (or Ar 
beiterklasse, wiso darauf zu renshceren und dapzceren richtir zu kämpfen AUF EIN 
VERSCHYINDEN DES KLASSEATDEITSSTSELIS FOLGEN. u 
°° Yicle Arbeiter, Anzestellte, Lommabnänsiro usw sind heuto nur Acsvozren To- 
werkschaftlich "orsanisicrt",wceil cs ihnen cine gewisso Sicherheit an Arbaits- 
platz wnd dic Hoffnung auf einige matcriclle Verbesserungen quasi autonatisch 

" " BE ur zu; 



Land, in den Büros oder in don Schu- 
lcn bzw. Unis usw usf ),dass alle 
mcuc Proletaricr" (°) omce Ausnah- 
ne noch Ausschluss zun Vort,d.h, 
zun vollständiscn Bewusstscin, und 
zur Praxis,d.h. zur revolutionärcn 
Sclbstverwirklichung, komnen dürfen 
und können. | | 

C - Das soll natürlich auf cinc 
Art und Wcisc vor Sich schen, tic ci- 
nerscits din in I.Tcil aufzezählten 
Hauptucrknalen unserir Kritik cont- spricht (°°)und andcrerscits ver- 
hindcert, dass wir dic früheren FEI- 
LER wicderholen und dic AKTUELLE L&- 
GE aus dcn Aurzen verlieren : was zu 
nächst bei dcr Eillunz ciner rcovolu- 
tionären Bevwesungz nach unseren Stand 
punkt und der darauffolzenden Auf- 
fassung der Revolution das resantce 
Konplex cr SPOITATEITATS-U:D ORGA- 
UISATIOVSFRAGE aufiirft. 

Den ständiscn Vorwurf, anarchis- 
tische Vorstellungen (er Spontanci- 
täötstheoric und Praxis hätten inner 
wicder zul für die Arbeitcrklässc 
nur nlutisen Fehlschläscn unscrer verfchlten Revolten gcführt, wErc | 
zwar auch durch lic cinfeche Geran- 
frage zu ermdcm (un nicht cinnal 
darüber zu Aiskutierean, invievwcit cs 
sich Cabcei wn "unscore" Revoltcen. han- 
dAclte),wic denn und varin so viele 
auf dan Anlass und unter der Füh - 
runz von sozialistischen bzw. komu 
nistischen Pertcien Tconachten Royvo- 
Jutionen unter ganauso hlutiszcen Op- 
forn nissslückt sind. (°°°)Mmtwoder 
nuss sich dic Partci eirrt habaa 
oder ist sio jedesmal von Feind über 
listet woräcn - was auch nicht für 
ihrc rcvolutionärc Hellsichti-skcit 

und "wisscnschaftlicho" Analyscfähi-- 
kcit spricht. nn 

Genauso wie water don unzählizcn Strei- 
ken in ler Geschichtc der Arbeiterbcic- 
zung viele nit cinen "lutisen und crsch- 
nisloseon Ausgang Ducndcet worden sind, von 
denen nan doch nicht "chaupten kann, sic 
scian unsonst und nutzlos guvcscen und 
dic Arbeiterklassc hätte nichts daraus 
sclumt, gcnauso sic wnter dn viclen 
rcevolutionärcn Kanpfnlttcin vicle zu un- 
psssonder Zeit und auf umpasscande Veisc 
anscwandt worden sind, aus deren Anven- 
dus und Erprobung doch Ichrrcichc FTol- 
sen haben gczoscn werden könncn, so ho- 
ben wir Anarchistan cs inncr wieder vor- 
czoren, cincr spontan cntstandaaan rc - 
voluticnärcen Aktion zur Vervirklichunz. 
der jedusmal in ihr anthaltenen Mörli- 
chkciten zu helfen, als sic von Aufaanz _ 
on zu verurteilan und nit allon Mitteln 
zu versuchen, sic zu hormen, ihrc Intwi- 
cklunz sorar zvanzsswcisc zu vcrhinderm 
und zu stoppen, wcil sic unseren Auffa- 
ssunzan ctwa nicht cntsprach und unsc- 
ren Schema Acr Revolution nicht passte, 
(vooo) 

.. Wir sind weder Blanquisten noch Dol- 
chowviken. Wir wollen also nicht wie die 
ersteren unsere klein zchaltencen "Tru- 
ypeon" his zun' Taz des Stastsstreichcs 
cheim nur dazu trainicren. lir wollcn 
auch nicht Ach rcvolutionären Kanpf 
hicrarchisch und zctrennt. führen, wie 
cic Bolchcriken cs tun. 

as soll das praktisch heissen ? 

I- Es sibt für was nicht einen 
Skonomischen Kampf wvinerscits, der vn 
Aun Gererkschaften oder zcwerkschaftli- 
chen Orranisatloncen scführt vird, und ci- 
non politischean, äcr Sache dcr cinzisen 

... rinst. Vas wieflcrun nicht !:codeuten soll, dass ces kcinc revolutionäre Ar- 
heiter innerhalb dicser Orsanisationen gibt ; nur lonken wir, cass Revolutio- 
närc innerhalb nicht-revolutisnärer Orzmisationcen entwelcor zun schmellcen | 
Hinausscvorfenwerdan oaäcr zur vollkommaneon Untätiskcit wand Unvirksankcit vor- 
urteilt sind. | | 
° Prolctaricr ist heute lerjenirce, der Über dic Verwendung scincs Lebens Üver- 
haupt nicht verfüst und cas wciss. | | oo 
°o° Tal. I. Teil :''Wic kritisieren wir ?" | | | 
°°° Yon dicser kaun anhaltauudn, von der russischen Revolution zclösten Daucr- wellc der in der ganzen Welt von bis  ausrchrochenen UND ALLE VER -. 
FEHLTEN Revolutioncn, ncnnen wir nur folrunde, nach der Gründunz dor III, Inter- 
nationale (März Y)entstandene : Unsam  - Deutschland u. I- 
Bulgarian I - China vo. | | 
°° Als Beispicole und Bowuisc, dass wir hier nicht ir-andwie 'mhantasioran!... 



Partei bleibt und den ersteren bo- 
stimmt, so dass dic Tätickceit Cor 
Gewerkschaften sich &cn politischen 
Richtlinien dor Partei untcrzuvwcr- 
fen hat, Dic Geschichte hat zezeist, 
an klarsten viclleicht vahrcend der 
spanischen Reovolution, iwle unhcil - 
voll cine solche Trennunz scin kann 
(°)Dio Partei ist unserer Auffassung 
nach nur von dcn Moment an und in 
dam Masse unentbehrlich, wo und wic 
nan einc Führunzsclitc bilden und 
züchten will ; dicosen Standpunkt | 
sctzen wir cn zcaanüber cincr von 
den Massen selbst zeschaffencn und 
getricbenen, auf keinen Fall verscli- 
ständisten -d.h. von imma zgetrenn- 
ten, Orzanisation (cs können Gowerk- 
schaften scin),dic zugleich poli - 
tisch, ökononisch und sozial, also 
alosal arbeitete 

Z - Der ursprünrlich anarchisti- 
sche Hauptzedanke der vollkommenen 
ABLEINDITG JEDER POLITISCHEN TATIG- 
KEIT muss anarchistisch behandelt . 
werden,d.h. als Doms ebzclchnt 
und nach dcr heutison Lasc Über - 
nrüft, was zu cincer zcnaucr und kla- 
rer Formulicrwmr führen soll. 

Wir tchauptcn immer noch, dass der 
politische Kamf, der inncrhald ler 
kapitalistischen Gescllschaft auf 
Acn Doden und im üahnen der VWürgcer- 
lichen politischen Struktur und Fornen (hauptsächlich '/ahlen und Par 
lanont cfuhrt vird, nur dazu hrin- 
san kann, dass dic revolutionären Or- 
ganisationen, ob Partcien oder Gc- 
verkschaften, zu refomistischn Or- 
sanisationen nchr olcr wanirer 
schnell cntarten. Ihr Kampf kann nur 

antwcder sanft rckupcriert oder schnäh- 
lich Lesiost worden. (°°) Deswegen Ichncen 
wir immer noch jcden Wahl"kampf", jedes 
parlanontarische Spicl, von Ger Teilnahne 
an der Rericruns zur "Volksfront"farce 
cntschicken ab, _ 

Dabei sind wir aber ler Meinungs, dass 
wir Anarchistcn EINE POLITISCHE ARDEIT 
zu Leisten haben, und zwar in dreifacher 
Hinsicht : 

- crstens, cinc stäöndisze Aufklärunssar- 
eit, als KRITISCHE HITLARVUNG aller heu- 
tiscn Verh&ltnisse in den kapitalisti - 
schen und staatskapitallstischen Ländem, 

, = zweitens, dic parsllcl laufcnde Ar 
beit der Erklärung und Verbreitung unsc- 
rer cigenen Auffassungen sowohl über die 
heutizc Lagc als auch über dic zukünfti- 
zc Intricklung. Dicsc Arbcit soll natür- 
lich nicht nur thcorctisch, sondern auch praktisch vor sich schen, inden wir z.D. 
heute schon nit "antizipiceruden" Orra- 
nisationsforucn und Modellen (zcezen jede nechanistischce und für jede organische 
Fom - Rätcuodell usw usf ) handcin.(°°°) 

- drittons, die ABSOLUT NOTWENDIGE .- . 
nczativc politischc Arbeit in revolutio- 
nären Moncnt (d.h. si der Revolution 
sclbst) DER VOLLSTAFDIGEN AUSROTTUNG VID 
ZERSTORUNG DEN POLITISCHEN MACHT DES 
FEIIDES,D.H. DES STALTES UND SELTES_GAN- 
ZEN APPARATES .Das kann cine uchr oder 
wenircr lanze Arbeit scin : sacan wir 
sorar, dass sie unserer llcinung nach an 
Aushbruchstas der Revolution anfangen und 
als revolutionäre Vochsankcit dic immer 
breiteren in ihrer Sclbstverwaltuunrstä- 
tiskcit verticften Massan noch lanre in 
Iinspruch nchnen wird. Dei cCer alltäzli- 
chen Praxis der freien Gestaltunz. ihres 
Lebens aber verdan lic revolutionären 
Massan ca immer besser und schneller vor 

... oder übertreiben, denke nan nur an dic spanische (-) und adlic ni 
here französische Mai -Revolution. Soll man noch, im Gescnsatz dazu,K.Marx! 
Haltunz ler Pariser Kormuns () zezcnüber crwähnch ? Ä | 
° Mit dan Folgen der in der spanischen anarchistischen Devezung altan FAI/ 
cHT Struktur, bcei dcr dic FAT dic "nolitische" u. dic OQHT dic geverkschaftliche 
Kraft war ... - organisatorisch also verrleichbar nit dan marxistischen Schc- 
na der Acutschen chenalizen KAPD/ÄAUD z.D. ! ). 
°° Den .Punkt (Rekuporation) zcl:;t am deutlichsten dic zcsautc Geschichte 
aller sozialdcuokratischen Partcion;sden . (Micderlaze),dic Mai- Ncvolution 
in Frankrcich, dic ihrc sichere Wiodcrlarc an dan Tezc Dosicrzclt hat, wo Cic 
von dcr Resicrungz vorxceschla:cnen und von den "linken" Orranisationen (KPF- 
CET u. sonstisc) waterstützen Wahlen von der Mchrheit dur streikenden Massen 
aus verschicdenen Gründen scduldct zw. angenommen worden sind. Folse bekannt | 
°°° Es wärc cinc mcechanistische TMuschunr ctiwa zu Slausen, dic '"vor=-rovolutio= 

a ..e 



stehen, allc konterrevolutionärcn 
Versuche cincr Wicderherstellunz 
der abreschaffanen Macht zu cerkcnnen 
und rechtzeitig in ihr cigenen 
Schoss wis sonstwoanders auch zu ver 
hindom.(°) | 

Dicsce notwendige Arbeit - dor 
Zerstörung und anschlicsscender Wach 
sankcit - hat von weiten nit cincr 
Machterzsreifungz oder Machtausübun. 
nichts zu tun, sonderm nit ler Er - konnung, dass DIE MACHTFRAGE SO -LANCH 
BESTEHT, VIE MÄN SIE NICHT GELOST HAT un. die proktisch Überloste Durchfüh- 
rung also liuscs Hauptnunktcs der 
enarchistischen Gesantauffassung, 
dass DIE KHACHT, DAHIT SIE HICHT WIL- 
D-RAUFERSTEHT, ZUTACHST RADIKAL AUS- 
GRROTTET TERDEN MUSS, SAMT ALL THnEt 
ENTSTEHUNGSDEDINCUNGEN ,handult cs sich hier. (°C) 

Schr aufschlussrcich scheint uns 
der von der bolchoristischen ilcvolu- 
tion zelicfertce Deweis, dass cs un- 
nütz ist, dic ökonomischen (ech. al- 
so lic Eizentunsverhältsnissc) zu ver 
ändeorn, wenn man dabei dic Machtfrase 
nicht ;rleichfalls revolutionär löst, 
indcn man Con frühcrch Nachtapparat 
vollkommen zerschl&t UND den Produ- 
zenten selbst frei Über dic Orrani- sation ihres Lebens (zwar' zuerst al- 
so Über die Dedinzunsen ihrer Pro- 
Auktion, cber nicht nur Über sic) 

verfüzen lösst.(°°°)Doswegen bekäupfen 
wir praktisch houte schon und werden bo- 
sonders stark "cin revolutionären Moncnt 
jede bolchewistisch seffrbtc Auffassunz 
aAur Machterercifung belsänpfen nüssen, 
und zwar hauptsächlich Cladurch, dass wir 
don revolutionären Massen klar machen, 

NICcHLuT UND GEVUBR WIRD. Inden wir also 
Acn Bluff dcs "revoluticnärun Staates" 
cnczültirz ontlarven, sovic Con pemancen= 
ten lcninistischen Detrur, das "nach der 
Xovolution" nicht uchr zcltc, was "vor 
ihr" selt.(°°°°)Noach wico vor silt die 
Überzeugung dcr russischen Anarchisten 
in ihrer Zeitung "Coloss Trouda!" dos ..T : | | . 

" Dort, vwo lie Macht anfän:st, ist lic 
xcvolution an Endo. Dort, wo dic "Orzanisc 
tion &er Macht" anfäinst, ist die Orsanise 
tion Cür Revolution om Enlo. Der Auscruch 
"rovolutionäre Macht" hat scnau sovicl 
Sinn wie die Auserücks "heissos Eis" 
odcr "kaltes Fcucr",c.h,. Ubcrhaunt kci-: 
non". | Ä | 

Den Pürgertun als herrschender Kla- 
ssc ist us zclungen, cdic Politik so voll- 
komven zu reduzieran, sss sic scheinbar 
in dic cinzisc, cinfsche Machtfrage cin- 
zoranzen ist. Mit lcn Staatssozialistun 
ist las Problan unviriadort vweblichen : 
dic Politik ist iruur noch cinc Sache 

... -närcn Betrichsorsanisationanfomen"z.B. würden sich "an Taz ler Rovolu- 
tion"autonmnatisch in Rito vorvanduln. Desvezen müssen alle Orsanisationsformen 
heute schon auf ruvolutionäre Dasis, so weit: cs möglich ist, arbeiten : in dan 
Fall, nach don Rätonodell, beim klarun Derwusstsein, dass Adtc heute keine ccltc 
Räte scin können, da cs ihnen chen an den Vollmachten fchlt, die ihr revolu- 
tionären und '"post-revolutionären" Wesun ontsprechen. | 
° Die Vomachlässimung Acs I.Punktes (vollständisc Zerstörung u.Ausrottuns 
dos Staates u. Staatsapparatcs)wurde zun Verhönmmis dcr spanischen mnarchis- 
tischen Bovcrunz s dabei ist klar Lowicesnn vordan, dass Clio Dullwunz cincs 
Staatsapparates, wic schwach und zun schnollen Todc verurteilt cr auch aussc- 
hen mag, ein nicht wiedcrrutzunachender politischer Fehler ist. 
°° je wir was das praktisch vorstellen, werdn wir in IIL. Ücil Lehanduln. 
°°° Ausschlasschend ist in Russland auch zcllichen, wie bei jeder burzcrlichen 
Kcvolution, ccr Machtübcr-ons von Can Händen cincr Gruppc als Vertreter cincr 
Klasse in die eincr mamderen - der Parteiführunr, Zio sich schncll zur ncucn, 
Bürokratenklassco antwickelt hat - als "Vertreter" dor Arbeiterklasse. 
°°°° So hat LENIN nicht nur dic Schaffung dcs ncucn "sozialisiischan" Staa- 
tcs, sondcem auch jed.a Verzicht auf weitere revolutiontrc Schrittc und sozar Jyede Aufzabc dcs revolutionären Programs sowic jede lMassnahne zur Nicdoer- 
werfung dcr revolutionära Opposition und Züchtisun? der rcvolutionären le- 
sscn "Serechtfurtist", Ä i | | | 



dcr Macht und sorar DIE SACHE DER 
MACHT = des Staatsapparates, der . 
sie allein auszulibcn hat : loss hat 
cr ricsize, allunfassendo, "totalitärc 
Proportionen genonnen ! | 
ir aucr lemen cs ab, dic Politik 

nlt dor Nacht zu iäontifizieren : 
das ist der Kompunkt unserer Ablch- 
nun? dcr Politik. Dafür vwisson wir 
aber auch un das tatsächliche Vor- 
handenscin ciner volitischin Macht 
und dass wir mit ihr zu rechnön ha- 
ven. Wvir wollen nicht verrzcsscen, dass 
diese nit ihren furchthbarean Gericht 
cer Unterdrückung ebcn da ist, un zu 
vernhindom, dass dic Politik ihr vch- 
rcos Gesicht wicderbekomnt : die c- 
ncinsanc Sorzc un menschliche Bezic- 
hunzen zwischen den licnschen. 
ur weoan dic Politik in der Tat 

nicht nmchr dic Sache dcr Macht, son- 
aAcm aller Menschen zcworden ist, 
keine spezialisicorte, sctrenntce TE. 
tiskeit, sonlcrm dic cinfache Akti- 
vität des alltärlichen Lebens, sich 
also im revolutionären alltäzlichen 
Leben auf.:ulöst hat (als "Politik" 
verschwunden ist),sind wir Anar- 
chistan nit ihr "vorsömt".In dic- 
son Sinne und so lange Schaupten 
wir, dass 

! Sic Befreiunz aus jcoder Skla - 
verci orst nörlich scin wird, venn 
der Apparat dcr politischen Macht 
verschwundan sein wird, vweil das | 
Monopol der Macht nicht weniser c- 
fäührlich als das Monopol des lleich- tuns ist" (°) | 

 - Die soxzcnanntco Trazsc dcr 
AVANT-GLRDE (bzw. AVANT-GANDE-PÄR- 
TEI) ist für uns cinc falsche,d.h. 
kcince Frarc : EINE AVANT-GAÄRDE SEIN 

SCHIEN , SONST HLCHIS, 

_ Unscerc Gesantanalysc dcr heutiran 
irklichkeit (°°) hat uns nun Slicr zu 
der Überzeugung gcführt, dass ciuc rcovo- 
Jlutionärece Lago sovic potenticllc revolu- 
tiontrc Massen (die "objoktiven Faktco- 
ren" also) vorhande.n sind. Aus den vor- 
schiedenen, schen crwimten zründa, 
kann man schlicsscin, cass lic üevolution 
erst dann zu verwirklichen scin wird, 
von | 

- cinc zusannonhänsendo NOoLLNG Pü- 
voluticnärc Thooric- (deren dic hallbo- 
wussten Massen nur herschrachtc, losco 
!cile nchr oder weniscr doutlich in 
Arinncrung habcn, dic spontan wleder auf- 
teuchen und von ihnen angewandt, aber 
nicht zusamncnzcheut weitrzetrichein 
werden könnon) konscquent aufscbaut 
zur Verfüsun: steht, (°°°) 
= don Massen licsc Thcoric so klar 

zcworden ist, cass sir sic ihro elscac 
nennen können, und zweor auf den bcidin 
Bbencn dcs thcorctischen "Prorramms!" 
und dcr MITTEL, ce zu erreichn md zu 
vcervwirkliehen. | 

Uns ist also houto wic frühcr klar, 
dass die Massan, trotz allcr Spyontanci- 
tät und radikaler, vcit vorausschender 
Binsicht in Moment dcr revolutionären 
Handlungs nicht allcs allcin könnon. Sic 
können weder dic rcevolutionärs Thooric 
allein bilden noch sich sclüst auf (ic 
sorar hestan und kürzesten einycschla- 
schen Wezc behaupten : dic Geschichte 
jeder Revolte Lzi. acvoluticn zuizt, 
dsss sic immer von dan revolutionären 
Mosscn spontan ANGEFTÄNGET verden und 
dass DIESELBAN EBATAÄLLS SPOLTAÄN JED 
UNMITTELBAR AUF DIE RICHTIGE, XADIKALE 
KAMPF-UND SELESTDIAIÄUPTUINGSFORH UND N 
THODE GRBIFEI. (v°°°) Sic zeist aber 
auch, cass die wirklichnmn Schwleriskci- 
ten erst dann anfangan, und zwar schald 
cs sich dorun handcelt, dic Revolution 
auf Con cs Cor sclustiliswun Orsanisa- 

e) . ROCKER ,in " Dolchevwismus und Anarchismus" () 
o° Forstörunz der "klassischan" rovolutiontren Bevezung - Abwesenheit ciner 
nod. mon (den nodemen sozio-Öökononischen u. Lebensvorhfilinissch anicpass- 
ten) rcevolutionärcn Theoric - Ablehnung durch die liasscn der vorhandenen 
falschen "sozialistischan'" Modelle und schr verschwonnene Konntnis ler an- 
deren USTeo 

°°° Tas noch lanrce kein Do, ma ist : cine Theorie antartcet zun Do. ma (oder 
Ideclosic),wenn sic den Kontakt mit ler WÄrklichkcit verloren hat u.sich vca 
ihr lossast. ic "konscegucnt aufszchaut" sic auch scin nay, kann cinc Thooric 
zu, verschiedene Verwvrirklichunzssnodelle vorschlasan,;,dceren FUltickcit lic 
rcevolutionäru Praxis erst ontscheiden vwirl. 
oe "ic die Rötc z.D.,,welchce nirgends von lcn Partceler cder Ormanisatlonen 

. 



sation und dcs freicn Aufbaucs der 
Gencinwirtschaft und Gencinvervwal- 
tung weiterzuführen . Dann urwachn 
in lcr Tat dic jedosnal u Anfanr 
Uhcerraschten und verwirrtten poli- 
tischen Orzmissationen und: "Avant- 
sordco-Partcion" und schaltan sich 
cin, anschlich un Äcn Massen ci ih- 
ror Arbeit zu helfen, sic aber tatsä 
chlich nach "ekanntcen Nezcpt auszu- 
schalten und zu lceiten, vwas nchr oder 
vcnlzcr schnell und nach uchr odor 
woniger schweren Kämpfen (cben zogen 
aic revolutionären Masscen, odcr wc- 
nigstens ihre untschicdwnsten Teile) 
zur cinfachen Hcorrschaft Uber sic 
führt. . | 
ir haben also die absolut not- 

wendigc Rollc, von Anfanz der Int- 
wicklunz des revolutionären Bewusst 
scins an, bostimnter Gruppen bzw. Or- 
senisationen zur : - Herausarbci - 
tunz dcr revolutionären Theoric, 

| - Verbreitung 
derselben in Cie Masscn, a 
nio vemeint. Vir glauben auch, dass 
nicht nur: "Öor zur Aktion bherufc- 
nen Klasse dio Dedinyunzen und Cie 
Natur ihrer cizcnen Aktion zun DBco- 
wusstscin gehracht" (Ingels)wercen 
nüssen, sondem auch (cr "praktische Yes zur Vollendung dieser Aktion, 
dic FOREN, in denen Sozialismus 
Praxis und Äirklichkcit werden kann" (°) Nur so könnon diesc "sozialpsy- 
cholozischen Voraussetzunzen"für 
ceic Ausnutzunz jedes rcevoluticonä- 
ren Moments cschaffen werden, "in- 
dan cin ontschicdenor, dic Massen - 
nit sich fortrceisscndcr Glaubo an dic sofortige Realisierbarkeit les 
sozialistischen lirtschaftssystaus | 
vereint nit cincn klaren "issn un 
die Katur der zunächst zu untemch- 

Puenter Schrittc'"(°)vorhanden isw. ir 
slauben sorar, lass. liuso Xollc nit dan 
Aus':ruch der Revolution var nicht an En- 
de ist, sondsrn Comm cine wichtizc ncuc 
Aufsane bekomt,.Hcutic wico norzca mMüssai 
alle Intlarvunis-und Aufkliörunssmctnocin 
enzcvandt, jede Teircrung und jede .cvol- 
te unterstützt, jedes in Kein bzw. in Int- 
faltunssonsatz vorhenlaneo, schöpferische 
Thtiskult sefördert und das Ganze koor- , 
lulcrt werden : iu Frundo Feunomuchvrch 
ic beiden selben Yeinäc, 
 ur auf dic Metholo, dic bei Cor Aus- 
führunz dioscr Rollc chraucht wird, 
kommt cs uns an :"Avant=-zarde"-iollc, 
wenn nan cs so nennon will, aber VOL WEL 
GESPIELT UAD WIE ? | 

Von keincr Partci,d.h.ceincr hierar- 
chisch-zentralistisch-autoritär aufsc- 
bauten und handcindin Orranisation. Dic 
verschicdencn, sutonon arbeitenden anar- 
chistischen Eruppen orsanisieren sich 
auf die fölcralistische Koordinsticnhshe- 
sis und erheben in ihrer Auf-und Lrklö- 
runzscerbeit Lci dun Massan kelncn Füh - 
runssanspruch. Sic wcellen nicht lcitca, 
sondem mitmachen ; vorne stchan, sondamn 
aitten in ; Ichran, sondum zeigen ; aui- 
zwin on, sondlem vorschlascen und nit (uon- 
janizen vorführan, fic sich Cazu zur. - 
nenschlicssen wollen.(?°) 

Dadurch wird zuurst vermiodm, dass 
wir uns auf dic Hachtersreifunz vorlo- 
rciten und konzentricren, im Gcrensats 
zum Partciayparcst,.ci don sozusasen 
allcs schön kein TWicrzony" unvurinrioet 
leibcen kann. Unscr Ziel ist cin wlursz, 

zcUr. üs kommt abur usch dazu, dass vwnscoru 
"örlichst zcschmeidi;-lcsce Orzanisatiuns-- 
form den von uns cast zenonucnmn Prin- 
zin cr mörlichst schnellen Selbstaufls- 
sunny an gcnaucsten cnispricht. 

... gebildet worden sind, sondam cinc spontan orfunianc und behauptcte 
Sclbstorzanisati nsfomi ler Arbeiter jedemal swwesen sini. Tias nicht bedcuten 
soll, dass sic cinnal "von Hinmcl" in das Gehim der Arliciter herunteroscfo- 
Ilcn sind s dic sanzen theorcstischen Auscinandorsetzunzwan innerhalb dur Frk- 
heran Arbeiterbovesunz (u.besonflcers dor I.Intomationale)u.lio danit verun- 
dene Propayanda in der Arbeitcrklassc haben natürlich cinen Einfluss gehst: 
° K. KORSCH, in "Grundsätzliches über Sozialisiorung" (O) 
°° Als Beispiel dio früheren spanischen. CIT-Gowerkschaftn ; wir ontnoiwmun . densclöen K.KORSCH, der hokanntlich kcin Anarchist var, folsende, in cincnm I 
rcschrichenen Artikcl zu Findonac Boschrceibun?z diescs "ceisantünlichen Yyn 
von Gewerkschaften": "Diesc antipartcilichen und antizantralistischen syu.l- kalistischen Gowerkschaftsforustionen sründeten sich ausschliosslich auf 



ir wissen und denken, dass a 
tranntc Orzmisationen ihre cinzire 
"Rechtfoertimnrz" in dan houtiren, 
überall und imner zwangsweise auf 
allscnmeine Trennung beruhonden Vor- 
hAltnisseen haben ; in den Masse, in. 
dcn wir also nicht anders tätir 
scin können, nüssen wir als "bosscm 
wissonde",'"nolitische" Spezialis- 
ten nit cirenen, nchr oder wonizer spezialisiertn und "danchen" (nc- 
ben don Masson) bestehenden Orrani- sationen auftreten und arbeiten. (°) 

Sobald wir aber - aus imern 
Cründan sogar;wie aus den schon 
erreichten Nivcau der allrencinen 
Defrceiung, Scelbstorganisation und 
Sclbstverwaltung der Massan, cr - 
kannt haban, dass diose "Rechtforti- 
gung nicht nehr vorhanden ist, vwo- Ilen wir unsere Organisationen auf- 
lösen und innerhalb der rovolutio- 
när tätisen Massen zerschuelzen 
lasscan. Was wir uns nicht als cinc 
schwer zu verwirklichende, scfürch- 
tete Zwvanzsmasmahnce, sondcem im 
Gorentceil als einen natürlichn, 
orranisch der freien zosellschaft- 
lichen Intricklunr anzepassten und 
sozusagen autonatisch stattfindan- 
den Vorsanz vorstcllen. In Gozen- 
satz zu soranannten "sozialisti- 
schen Staat",der schon scit langen 
theoretisch hätte absterban nü- 

-ssen ; so aber wic Marx schrich, cass 
dic Befreiung und Verwirklichm?rs dos 
Prolctariats scin Inlc zurleich bedcu- 
ten würde, so betrachten wir Anarchisten 
dic zukünftizc Auflosunz UNSCTCT TC - 
trennten Orsanisatisencn in cic allsc - 
ncinc, orsanisierte äncsrchic als cincn 
Sicr, con wir heutc schon anstrchen. 

... das Sclusttätisscin der arbeitenden Masscn. Die Sesanto Arbeit wurde 
nichtvon hauptantlichch Punktionären, sondem von der Elite der Arbeiter dcs 
betreffenden Industriozweises sclbst QAurchzcführt. Diesc bewusste Elitc", fährt Korsch fort, dcessen nchr autoritfrc als libertäre Rinstellung ("Elite") 
hier dcutlich hervortritt und Aabci der spanischen Wirklichkeit nicht nchr 
genau entspricht, "dic wahrend dsr Revolution von dm Arbeitern - in Rahncn 
oder ausscrhaln der Gewerkschaften - in dic Aktionskonitocs zowählt wurde, 
var cs dann, dice durch ihre Initiative und ihre beispiclrchende, ausdauerndc, 
selust nmitfasscnde Arbeit die zrundlezenden Leistunscn dor neucn revolutiond- 
ren Periode Überhaupt erst möglich machte ..." 
° Von der Staätteilbasis-bzw. Betriebsgrupne zur Govierkschaft zibt cs natür- 
lich vicle Möslichkeiten, tci Aanen dor Grad Acr Verschuclzung in dcan Milicu, 
dcr gegenseitigen Beinflussung und der allgcncinen Teilnahne verschicedn 
ist. | | | 



IIIl- DIE HERRSCHAFTITSLOSE WELT 
ODER DIE ANYARCHIE 

Aus Am beiden ersten Teiten 
cioses Hcftes sollte sich vanz klar 
erschen, dass wir Anarchistan zwi - 
schen Yor-Revolution, Rovolution und 
Nach-Revolution weecr cine thceorc- 
tische noch cinc praktische Trennun; 
in unserer Tftirkeit während der 
so zcnannten "Momente" machen. | 

Eincerscits ist dic Revolution für 
uns cinc pemanats und anderer - 
scits ehaltcn unscrcer Mcinunz nach 
Ciesclben Grundsätzce, Leitlinien und 
Fordcrunsgen ihren Wert und keinc 
noch so schöne Einredo rinrt uns 
dazu, cas, was wir heutc ompfcehlen 
und praktizieran, norren Über Bord 
zu werfen, unter len Vorvand, lCio 
ncuc cinzetretene "Phasc" verlanre 
von nn an cinc franz anderc Ein- 
stellunz. Schritte nach rückwärts 
und Konpronisse sint zwar oft unver 
nelclich, vrir können sic aber nur 
wlc Rückschlärc, Nicderlasen und Eco= 
wcisc dafür halten, dass lie Situati on sich falsch oder schlecht entwi- 
ckelt m? also sofort alle -Anstren- 
sunzen mächen, un sie (d.h, ihro Ur- sachen) nörlichst scmell zu "usciti 
gen und wicder nach vorne zu zchan. 

| &s soll aber hei diesen Punkt 
etwas näher und tiefer in lie Gc - 
schichte cinzepranzcn werden, danit 
folsendcs klar festscostcellt wird : 

 - Dic Geschichte Cer Intrrick-. 

lunrz ler anarchistischen Thcoric ceincr- 
scits zcirt ihrc wirkliche Viclfältig - 
kcit, Geschnceilirkoit und Anpassuncsfä - 
hickcit. Beisnielc cincr solchen doma=- 
tischen Verhärtunz, wic sic sich bein au- 
toritären Sozialismus bis zun Dolchowis- 
nus wioderspiogclt, het ces nic uci ihr 
sezchben, was cinc srünlliche Analysc, von 
Proudhonschen Mutualismus an Über Baku- 
nins - Kollcktivisuus und lan reinen Anar- 
cho-Synlikalisnus bis zun Anarcho-Kommu- nismus leicht beweisen würde. (°) 

= dic Veiden cinziren, cinircmassen 
hekannten, cschichtlichen Deispicls anlc- 
rerseits cincs räöunlich und zeitlich 
zuvor Sesranztim, aucr tatsächlichen Ver- 
wirklichun;:sanfanss Cor ansrchistischen 
Gescllscheft (°°) zeigen eindcutin : " 

erstans, dass wir auch rcalistisch u . 
handeln wissen und. Üsss os falsch ist, + zu behaupten (trotz cllan oft allzu 
schwärncerischan Ausscerunszen vieler auar- 
chistischer Thcorotikcr),dic Anarchis- 
ten scion aus lautcr Ziclfanatisuus 
präktisch unfähis, natwendire Umvogc, Pau- 
san und vorüberzschindc Holimassnahnen 
anzunchnen un cs in Gcyensatz dazu 
immer lieber habon, allcs (dic Revolutior.) 
zu verlieren als auf Teile ihres Pro - 
Szams zu verzichtn, 
.  zweitens, dass wir auch auf Cor Grund- 
lasze ciner wisscaahschsftlichen Analysc 
cr Sestehendcen sozio=-Ööxcnonischen Bedir- 

° Die wir hier nicht nachen vollen, da unsere Absicht bci Ccr vorliegend 
Arlcit ist, cin nörlichst klercs Bil dos heutircn Anarchisnmus zu scwinnen, 
besser csart + Cer aktucllen Frarzce nach ciner NODERNEN Gesantauffassung 
Acr ANARCHIE und ihrer Verwirklichunssnöglichkoitcen unscre provisorische 
Antvort zu reben. VWas die otan orÄälnte Geschichtco (ler ntwricklun ÜcTr NAT 
chistischan Theorie "etrifft, man wird sic an Desten bei KROPOTRIT z.D. ("Die 
Entwickelun dcr anarchistischen Idcen",i) oder bein Lekannteren D.GUERIN- 
Buch, "Der Anarchismus" (Suhrkann, IT), finden können. 
°° Die Makhno-Bewesunr in cr Ukraine (-)u, diö spanische Revolution, 
Deice sind natürlich furchtbar entstellt, wenn nicht totscschvrieszen wordlcn, cs 
lässt sich trotzden heute noch leichter an die , historisch heronzchen. 



zungen und Verhältnisse zu handcln 
wissen und dass cs falsch ist, zu c.- 
haupten (trotz cinizen historischn 
Beispielen dafür),dic Anarchisten 
hanfclten immer nur ihren Wünschen 
und Tr&uncn nach, ohns sich irrcnl- 
wie un lic Wirklichkcit zu kiunern 

Es muss klar von uns scesa,t wo 

trachten, so wic cs Dakunin sclbst 
inner ancrkannt hat s | 

'" Er (Marx) hat als Prinzip fest- 
sestellt, cass allc politischen, ruli- 
sjösen und juridischen Einrichtunrscer 
in Cor Geschichte nicht Aic Ursachen 
sondern dic "Wirkunsen dkononischer 
Intvicklunzcn sind,.Das ist cin zro- 
sscr und. fruchtbarer Godankc, den cr 
zwar nicht Musolut sclistiindir cor- 
funden hat - denn cr ist schon von 
anderen vorher anpfunden und zum 
Teil auch auswccrückt wordan -, 
abcr alles in allen Zelüährt ihn Cie 
Ehrc, dlicscen Gedanken vwisscnschaft-. 
lich fost verankert und ihn zur Da=! 
sis eines sanzcn Ökononischcen Sys- 
tens vcnacht zu haben."(O) (°) 

Viele Änarchisten habah'sic friü- 
her als solche auscvandt und wir 
wollen cs in dcn Masso weiter tun, 
wle wir sic nicht wie dcr erste 
beste Stalin brauchen, d.h.unnccha- 
nistisch, unnositivistisch und wndo r- 
natisch. lir Amnken sorar, 

- dass sic, vwic jede Ultirsc Mctho- 
Ge Acs Denkens un? Analysicerens, in 
allen Lesensbcercichen anzewandt wcr- 
den kann und soll (°°) wnd dass 
sic künftirhin vicle. von ihr bisher 
vemächlässirtan oder kaun durch- 

-forschten Gebiete, besonders in "kultu-- 
rcllen" Scktor, noch fruchtbar durchar- 
beitaa wird, | nn 

- Cass sic wcitcchin ihre GUltikeit 
nicht aus irscondvelchen Zwanszs-und Nscht- 
Anspruch odsr Sclbsthuchauptunzswillen, 
sondem nur aus Acr kontrollicren!an 
(und in positiven Fall weiterantwickeln- den) Praxis "owciscn kann, 

- (ass nur auf diese strun schaltc- 
ne Weise verhindort werden kann, dass sio 
zum "unkontrollicrsarcn Elcacnt" wird, 
cas allnächtir als verselbstintiste let 
te Instanz sovohl auf ihre anschlichen 
"Besitzer!" als auf Zie Erci:nisse und 
cic Menschen herrscht, so dass dio lci- 
den lctztan sich An Offonbarn van ihrer 
ell-und alleinwissenäcn Deuter nur u 
füren hätten (°°°) nn 

Der Grundunterschicd licst, hicr 
vie Wblich, andersvwo, und zwar in der . 
Hondhebun der Theoric und Cür Mothole 
sclbst : autoritärc Sozialistau ldakan - 
dabei, dass den Prolutariot (len Massen) 
dic Theoric von aussen -von scincr 
Avont-rarde, der geschulten Kalerclitc 
er Partci - und von oben wonl'stws 
"schulncisterlich", can nicht aufsezrwmu:- 
-eneriwcise zchracht vwerdan soll. 
Thooric und Praxis bei ihnen nicht Fo= 
trennt sind, dann sind os also ihre A,cn- ten : cinerscits dic Partci, welcho or- 
senisicrt, crzicht und leitet - und ENT O- 
rerscits die Arbceitcrklassc, dio bekan-- 
torweise nur so lansc frei ist, nicht 
orsanisicrt, eorzosscn und releitet zu vorm- 
dan, bis "ihre" Partci zur Nacht sclansi ist. "Lenin, schrieb Rosa LUXEMBURG, Ccfi- 
niert "scinen revolutionären Sozialdo- 
nokraten" als dan "nit der Orzonisatio: 
der klasscnbermusstin Arbeiter vemsundc- 
nen Jakolincr"... Totsächlich iT dio 
nozialdcenokratic aber nicht nit der 

°VYsl. auch den bekannten Bricf on IERZEIY von .. s" Jawvohl, ich weise 
es, dass Marx zanau so unscr Gomer ist ile dic anderin ... Trotzdean habo Ica 
ihn zclobt un? ihn cinen Riesa onannt. äus zwei Gründen ..." Vielc ondore 
Beispiele bci L.FABERL, "Historische und sochliche Zusamnchhänre zwischen 
Marxismus und Anarchisnmus" ("Sozial-revolutionäre Schriftuan "-Reihc Anar 
chismus IV). | | | | 
e° Yas diosc '"Marxisten" nicht cnacht habcen, die von l!cr psychoanalytischen 
Methofe u.ihrer ntdeckunsen z.Benichts hören noch wissca vollten, ocer os 
vorgezosen haben, cinc bhowusst folsche biolorische Lehre zu verteidiren u. 
weiterzutrceiben, äls von "kapitalistischen Biolosen" ctvas zu leornen, Sint (can 
alle Disherircn wisschschaftlichen Intdcckunvcn Cank da Clalektischen Nstc- 
rialimus zcnmacht vordan ? Haben sorsar in der Geschichte dcr Wissenschaften 
ic "falschestan" Denknethoden nicht oft zu richtizen Hesultatan eführt ? 
°°° So dass, un os nit cinen konkreten Beispicl zu beleosun, cs behauptet wien, 

cos 



Orzanisation der Arbeitorklassc . 
verbundan, sontem sic ist lie eirc- 
no Bevernung der Arbeiterklasse." (°) 
 Diose Trennunz orkonnen wir nam 
chisten als antiautcsritärc Sozialis- ten (we jede Traanunz Überhaupt) 
nicht an, zumal Lazc, sozio-Öökono - 
nische Situation und Entvicklun,s- 
nivcou dcr heutizcn Arbeiterklasse 
in den spätkapitaslistischen Ländern 
ar nicht Aicsclscn sind wle dCicejeni 
gon des russischen Arbeitcrs on. Än- 
fon Cocos Jahrhunderts. für uns muss 
cin anderes Orranisationsmodell cl 
tean, und zwar ciner Orranisation, dic 
Nas Verk der Arbeiter sclhbst ist", 
aus inrcen Hönlon oantistcht VID IN 
DETSELDEN ZDLEIBT, indian sic sich . 
frei und Ichendir aus ihrca Ramnf 
entwickelt. Dic "freivillire Koor!i- 
nieruns von Seowusstan politischen 
Handlunszen" also, Cenn, wunm noch cinnal 
R.Luxenvurz zu ziticeren, nicht "nit 
der blosscon Übertrarun? dcs Takt- 
stockes aus dor Hand Acer Dourzcci- 
sic in fie cincs sozialdvnokrati- 
schcn Zentralkonitccs, sondem durch 
ie Durchirechuns, untwurzelun: (ic 
scs sklavischen Diszinlin-scistes | 
kann der Pröolctaricr crst für lic 
ncuc Disziplin - Clio freivwilli.c 
Sclustdisziylin dcr Sozialdancokra- 
tie erzogan werden .." | 

| Ic Nic "Theoric" dabci nicht 
zu kurz komnt, iwio dcn Dewusstscin 
cholfuon vwerlen soll, sich inncr- _ 
halb dcr Arbeitsrklässe zu antin- 
ckeln un nicht IF SIE EIINEINGR - 
TRAGEN WIRD, wollen wir jetzt bei 

cr Irläutcrun.: vasercor proktischen Zuf- 
fassunz Cocos revolutionären Aufbaus ante 
her schen. 

 Ah- DIE ARSOHÄFTULG ES 
was soll auzcschafft woran ? ALLES, 
ah, sowohl dic Öökononischen Grunlavun 
sr Herrschaft wie ler scsante llachtoyad- 
rat, dcr zur Aufrechtcerhaltung Acrsclban . 
chaut wvordlian Ist wuc vchreucht wird - . 
allc vorhandenen politischen Institutio- 
nen und Strukturcn also. | 

Danit ciüwentlich und ondlich nicns 
nur Cic Herrschaftsbelinzunsen ciner 
Klasso zerstört werlan, sonldem auch lic 
Mörlichkcit der üchr voler vanlinzcr schnc- 
Ilcn wand sichern zukünftinzcn Zildur 
Jeder ncuen Icrrschuriklassc, | 

Ii-cic Ödkenonischu., 
Grtunel& & : 

GENTUM GEMACHT s das Privatcei vontun 
versichen wir als Privotelsanatun an lan 
Profuktionsnitteln in ihrun sozialisti- 
schen Sinnc,d.h. "lic vyesantc Exrlc in 
ihrer ursprüinnrlichan zue, uvonen Gestalt 
und Deschaffwinhuit Wotur) wmd alls an 
cr Oncrfläche, soric wutcr un Wcr ihr 
durch bewusste menschlich. TEtI. kult 
hervorrchrachten Vertndorun, en (Anls- 
an)" (°°) oflcr, nrartisch ausscärückt, 
"srund und Boden, Gruben und Durmrurkc, 
Rohstoffe, iurkzeu,u,Maschinon, Verkchrs- 
nittel"e . | R . 

so. wenn cinc ilcvoluticn schon im Ganz ist - wc ca z.). ZLcr coklatanvc Toll 
in Spanien war - (ass lic Theorio "Loweist",cs könne cinfach keins Ro 
volution bei An. (jeweili-son) Verhältnissen chen I | nn 
°In ler von antiautoritärcn Stondpunkt aus schr nufschlussreichen, II ver- 
öffentlichten Broschüre "Orsanisaticasfrasen der russischen Sozialflcuckratie", 
in der sic die autoritär-zentrolistischoe Auffassun: dcrm Portelorranisatlion | 
Lenins bekämpfi. Licsse sich nicht Z.D.aus Acaa folzcendian satz schon zui.;cn, 
ass Lanin IT in "sowjetischen Staat" das cinfsch wlelcerholte, wsas cr ab 
A in ler russischen Partci zwnäacht hatte :!" Es ist unsorus Lrachicas ver- 
kehrt, zu lunken, dass sich dio noch wnausführbare Majoritötsherrschaft Tor 
aufscklärten arLeiterschaft innerhall ihrer Parteicrzanisstion "vorläufi:!' 
durch cine "Übertrasena!" Alleinherrschaft dcr Zintralscerult dcr Partci or- 
scotzen lassc und dass Cio fcehlond.o öffentliche Kontrolle "er Arbeitcerunssen 
über los Tun und Lassan er Partciorsane cbensozrut durch dic unzrckelrto Kon 
trolle der Tätirkcit fcr revolutionären Arbsiterschaft lurch cin Zantralic- 
nitec ersctzt wÄrc ..." Ri | . | | | 
°° RK. KORSCH "Tas ist Sozialisicorun.: ?" | 



Der Kapitalismus Seruht aber 
nicht nur auf dic Folsn Ler Tat 
sachc, dass licsc zur Produktion Tc- 
Drauchteon Mittel Cas Privateiscntun 
cinzelner (an der produktiv Ar-. | 
beit teilnchnendor oder nicht tcil- 
nchnenler)Personen sind, sondem an- 
dererseits auch auf das Privatci- 
scntun Acr durch den "Arbeitsvor - 
traz" sckauften Arbeitskraft,d.n. 
elso letzten incos auf das Voraan- 
Acnscin dcr Lomarbeit. Ichn dan 
"sachlichen" Produktionsuitteln 
eilt cs in ler Tat Cic ncnschlichcen, 
un zwar die Arbeitskraft Cerjenisen 
ic von len Eilscntun an den corstc- 
ran austcschlosscen sind und cucah nur 
Uber die letztore verfüzen, dio sic 
Acsic cn dcn Kopitalisten verkaufen 
müssen. Beide haben sich die Kapita- 
listen änzecimct s dio cin (dic 
sachlichen)auf stan-lisc Teise, die 
anderen (Cie ncnschlichan)nur für 
Ale Zeit Cuos Produktionsprozcesscsz; 
beide müssen alscschafft werden, | 
was praktisch noch DIE ABSCHAFTUNG 
DER LOMNARBEIT Vedeutst.(°) | 

Die Abschaffunz !cs Gollus und 
Aus ganzen dazuzmchörizen Anparatcs 
Acer alles bceherrschendea kanitalis- 
tischen Geldzirkulation (Danken, 
Kroditanstalten usw) ist nur die lo- 
sische Folsc der cbean zunanntean 
Massuchnen. Ob sic sofort zu, vcervwir- klichen sein wird, hönst naturlich 
von vielcn scsantökononischen, innc- 
ren und intemationalcar Faktorun. 
Unsor nöslichst nahcs Zicl Lbleilt 
sic auf jeden Fall und bis dehin 
nuss nicht verfehlt werden, dicsco 
oft "Terscsscnen" soforti.;scn Mass- 
nahuen in finanzicllcen Bercich zu 
ersreifen(°°); 

| - allc eelhl-NzwWe. Gallcrsscervn 

zu beschlamalum,. "ln |  - die Geld-wund Deviscnflucht zu vor- hincum. . a u 
"Ar less aber in licser. Richtunr . 

wciter zchen, vwenn wir verhindern wollen, 
dass cinco frammentarische Verwirklichuns 
dcs revolutionären Projckts zu ciner 
neuen Teiluns dcs Sescellschaft in Kla- 
ARDEIT MUSS ABGESCHÄTTT VERDN . ° 

" Von "einfachsten"Elsuent (lic Arbeits- 
kraft als (are) is zu dan "höchsten" u 
kulturellen Verten (dic Kultur und '"kul- 
turcllen Güter" als laran) ist dic ka- 
pitalistische Goscllschaft, unscorc Volt, durch und durch. cinc Gosclischaft dcr | 
veranproduktion, cin cinzi.;cs, riosiscs | 
Wareansystan, in dan lic WARE ARDEIT 
dic srundlezcnds Rollc spiclt. | 
. Das Prinzip Cor Yarenproduktion ist 
nun cincerscits dic Icwmusstlose und chao- 
tische Betcilirung fcr Arbeitör, ic so- 
wohl die Forn wie cn Sinn und cas Ini- 
produkt ihrer Arbeit nicht blestiman und. bestimmen sollen,d.h. also lie voll- 
komuenc Nezicrung der cizenen Porsönlich- 
kcit bci sr Schaffuns eines Produkts, 
eas sich ihr total antzicht (Pre). Tas 
als ersänzende Seite lic Horrschaft | 
Susscrlicher Mächte - die von dan Taypi 
talisten und ihrer Ilcolosen sc zonann- 
ten naturlichen Gusctze Aur irtschaft"- 
Uber deu-Nonschen und scinc zanze Welt hate ee 

as liest-also auf fer Hanl, cass dic | 
nmanzipierande sozialistische Sclhbst- 
verwaltung, dic Wir austreban, weder eine 
vorbessemdce, "huuanisierenlc" Solist- 
verveoltunz dcr inmer noch ontfremdeten 
Arbeit scin kann (vas cinfach sozialdce- 
nokrstischer Refomisnus wärc) noch dic. 
weitere Ausführuns scscllschaftlicher | 

° Was Marx ausärücklich von Sozialismus verlanzt, vas aber von len Dolcherikan 
nach etlichen Jahrzchnten Ccr Nachtaustüvunz in der Sovjcetunion lmmcr noch 
nicht verwirklicht vordau ist, a ' | | 
°° Dekanntervweise cinc !cr rösston Fehler Cor Periscor Komuac I/I,cCiIu lic 
Ssangue lc France nicht cinncl anretastet hat ; stattdessen hat sic un cinc 
verzinsliche Anlcihc höflich ubotan |! u | 
°°° Die Honlerun des münschlichen escas sosar, das sich mit ler bakuninschen 
Forncl definieren lsst s "Scin heisst tun ", | Ä B- 



hufsaben, dic, wie schr befreit sie 
auch sein mochten, cloch spczifisch- 
scetrennt neben cincn andloren Lobens- 
boreich bestünden, ücr sorcnnnnten 
"Troizeit" mit ihrer besonderen Gc- 
staltun. . 

Es muss nit der allzencinen Trc- 
nnunz Schluss "cnacht werden und cad- 
lich dabei verstanden werden, dass cs 
ein nur durch Zwanz crhaltender Vi= _ 
dAorspruch ist, wenn man =D. wWic 
Lonin sa;t,cdass Cor Arbeitcr in "so- 
zialistischen Stast" zwar Über die 
irbeitsledinzunzen diskuticrin (arf 
und soll, sich aher zleichzcitiz 
"der unbcediizsten Untcerordnunz unter 
den Willen dos Sowjetlceiters, äcs Diktators, während der Arbeit" (°) 
füren muss. Dass cs zleichfalls ein 
nchr o&cr wanizcr kurzfristis nach 
Acr Revolution nur Curch Zwvanr cr- 
haltcnder Widerspruch vÄärc, can Unter 
schied zwischen cincer "Arbeits"-und 
ciner "Frei"zcit im alltäzlichen Lc- 
ben fortbestehen zu lassan (°°) : 
es muss fie alte Ärbcit durch cinc 
neuo Art frceior Tätirkeit cersctzt 
werden. Das ist heute schon in Fall 
ciner sozialistischen Produkticns- 
weise in unscren hochontwickelten 
Ländcm nörlich und ces solltc uns | 
thoorctisch klar scin, lass cs nur 
jenscits Cicscs VIdcrspruchs lin 
licnschen nörlich scin wird, dico Ar- 
scit wicder als "cine ixistanzuo - 
dinzunz ...,cwive Haturnotwendiz - 
keit, un Acn Stoffvechscl zwischen 
Mensch und Natur, also das ncnschli- 
che Leben zu vemittcln" (°°°) zu 
-estalten, sic als ihre Lobenstä - 
tirkeit, cine Sachc ihres TÄillons 
und ihres Bewusstscins handzuhaban 
und zu praktizieren. | 

 ?=- der politische 
"Machtapparada Ä 

din erster Stelle konnt der STAAT, 
a.h. Rerierun: und stüutliche Erschei - 
nunze=und Berlcitforuon (Kamucr, Parla- 
ncnt, Versammlunz usw) mit all ihren lo- 
kalen, von Staat cmannten Vertretungen 
und Vertrotem. Das Tcsautc Vervwaltunzs- 
komplox nuss, wcnn nicht vomichtot, ve- 
nirstaas strukturull unscrandelt werd; 
in jelou Zweis, kis zum Letzten Büro 
muss ic Hicrarchic albreschafft worden. 

ls weitcerc, sofort abzuschaffendc 
Machtorranc dos Staates scltan die Jus- 
tiz, dic Ärmce und (lic verschicdcnen Po- 
lizcien ("Staatst!!-,Üchcin-,politischc 
usw usf). = u 

Is ist Cahbei Immer vwloder bewiesen 
wvoraan, dass cs nicht amürt, con Staat 
un scinc "inhinscr" cinfach zu imo - 
rieran, wic os Cic spanischen Änarchis- 
scn und cCic französischen Genossan in 
ai B :scemacht haben. In jeder rcevolutio- 
närca Krisansituation befindet sich nän- 
lich dor jeveilirc Staat in cinau sol- 
chen Zustand Cor Schräche, cass chen dic- 
scs MACHTVAKUUN ontstcht, cas dan Aus- 
bruch dcr Revolution crlault und bertus- 
tizt. Diesc tatsächliche Ohnnacht soll 
suer nicht täuschin s sic ist nur vorüi- 
berzchend und dauert nur solmzsc, Lis 
der Staat,c.h. cic herrschende Klassoe, 
zu sich sclvst zurück. sckomnen ist. Kci- 
nc Klassc, kcin Staat hat jemals dic 
Macht ohne Widerstand aufscrchen. Nur 
cins szundliche, ralikale Aabschaffuns (von obö&n nach unten, da ler Staat sich 
cben so auf;rchaut hat)kann scinc ioder- 
herstellun:; verhintum : DIE MACHT SOLL 
WEDER IGNORLERT NOCH ERGRIFTEN, SONDIAN 

° LENINT , " Die nächsten Aufroben Acr Sowjetmacht" (März-Anril ) 
°° Der selbst den alten, nit dn Kapitalismus ontstandanen, imneren icerspruch 
dcr Ware zwischen Gehrauchs-und Tauschvort auf unbesrenztc Zeit wicderspic- 
sclte | | - 

oo X . MAÄRX ," Das Kapital",Dd. I | . 



AUSCEROTTET WERDE. 
Der FAMILIE als dam wichtissten 

cscllschaoftlichen Macht-und Unier- 
Arückunssnittol nach Acn Staat 
müssen auch lic zukünftiscn sozio- 
ökonomischen Dedinzuurcn ihrer De- 
hauptun untnonnen werlcn : äbscha- 
ffurr dor Ehe, des Vürrerlichen Fa- 
nillicnrochtes (cinzeschlosscen dcs 
Erbrechtcs),das dsrauf ziclt, lic 
Herrschaft. i. Acs Nanncs Über dic 
Frau,?.ccer Eltem Über lic Kinder 
zu sidhem. | 

Der KIRCHE muss ninlistens jccls 
Mözlichkcit, irzendcinen vcscllschaft 
lichen (politischen, sozialen, Skono- 
mischen, im Bildunzstescen usi) Ein- 
fluss auszuübcn, zu irscnadvwelchcr 
Machtstcllunz zu zclansan, abzcepro= 
chen und auszcnonnen werden. 

Nachden sic von jedor staatli- 
chen Lonkuns Sefreit word.n ist, 
nuss dic SCHULE bzw, ärzichunzsora- 
nisation natürlich kcinen anderen 
Kinfluss untervorfin werlen. Eine 
radikale Youorzanisation nach frcei- 
heitlichn Grundsätzcan, ci der Lor- 
nonde und Lehrende jedcs Alters und 
jeder Bevölkerunzsschicht vwechscl- 
scitir, zlcichheitlich und bci cincer 
mözlichst harmonischen Einhcit (der 
praktischen und der theorstischn 
Arbeit koopericren würden, wird sich 
bei der Vislfalt Cer schon vorhan- 
dencn anarchistischen und antlauto- 
ritär-sozialistischen Versuchen in 
dicsen Bereich (°) lcicht experi- 
nenticren und praktizieren lasscn. 

B- DER AUFBAUT : Ä 
An der Stelle Ccr abgeschafftan 

Strukturen zsiuss sollstvorstäinclich ctwas 
troten : dor Zustand dce reinen Chaos, 
Acr permancnten und allroncinen Zerstö- 
runs; hat, haben wir au Anfanz Cicsces Tox- 
tes fustscstollt, bci ler Anarchico nichts 
zu suchen und nit ihr nichts zu tun. 

Marx und lic autorit&ren Sozialisten 
(sofcem sie nicht zu Sozialdcnokraten 
ontartot sind) bchaupten in der Tat ze 
nau so wle wir lic absolute Ictvendis- 
keit Cor Alschaffunz ler vcsanten alten 
Staatsmaschinc. Dann wollen sic sie aber 
durch einen Staat "ncucer Art",und zwar 
durch " dic Diktatur dcr proletarischen 
Mchrheit, dic Diktatur Cor Massc, lic c- 
gen Aic Bourscoisio, "oscn die Minder- 
heit scrichtct ist"(°°)"Vor allen des- 
vweren, weil sic sich sctno autoritärc 
Institutionen - Äxnce, Polizei, Gchcin- 
dicnst, Strafjustiz - unndrlich roren 
ic ihnen feindliche Uuwcelt behaupten 
können, leren Druck von aussan nit den 
iderstaad in Innen wie durch cin Sys=- 
ten kommuniziorender Röhre: vorbunden 
bleilt",müssch dic sicrrceichen Revolutio- 
närc, werden wir belchrt (°°°),"cine 
cxakt und systanatisch arbeitende Unter- 
Arückun smaschinoric" aufbauen und sic 
solane in Ganz halten, "wie cas Kräftc- 
verhältnis dor Klassen die Aktivität 
innerer und Ausscrer bomer zu cincer 
rcalon Gefahr macht." (ve vo) 

Dieser Auffassung antspricht in der. 
sozio-ökonomischan DBercich dic von Ädcn Bolcheviken allcin anerkannto Soziali- 

° Es scien hicr nur z.. dcr Yanc und das sovohl praktische wic theoretische 
Vcrk cincs Francisco FEWERS crvähnt. a 
°° Zitate Abo cs hier in Hülle und Fülle ; cs sci nur J.V. STALIN ("inar- 
chisnus oder Sozialismus ?",) jetzt schraucht. | 
°°° , TWÄRICH,"Zur Kritik dcr revolutionären Unzeduld",im "Kursbuch /Yg", 
"Kritik dcs Anarchismus", | | 
°°° In Grunde scnomucn also : solan:c Klasscn noch hostchun. Vcr darüber in 
ciseanen ("sozialistischen") Land zu urteilen het, blcibt zwar Aurch bestimmte 
theorctische Kriterin - dor Ülerzranz. zun Kommunismus,d.h,.zur klassenloscen 
Gesellschaft, hönt z..von cincm Letrachtlichen Wlachstun der Produktivkräfte 
ab, von dur Aufhebuns Acr ArbeitstciluAn, von Verschvinda dos Unterschicdcs 
körperlicher und scisti. cr Arbceit, unter antcren "anspruchsvollen Sclinrun- 
an"(,Harich)- feststellbar, wird aber praktisch von jeweilisen Gencralsc- 
kretäörcn dcs ZK cntschicden : so konntc hekanntcorwcisce Stolin die These bo- 
hauptean cincs sich nach dor ilcvolution immer vorschärfeund.n Klassonkampfus ! 



-sierun-snassnahnc der Verstaatli- 
chunz s alle ihren tisher privaten 
Eirentünern cntrisscnen Produktions- 
mittel werdian in dic Hände dis ncuch; 
"sozialistischen Stastes" hinübcr- 
orcben und konzentricrt. Diceser wird 
olso nicht nur zun nolltischen cin- 
zizcn lachthahber, sondem auch zun 
allscneinen Besitzur und Verwalter, 
"in Nanen und zum Besten der Arbei- 
terklasse"t. | 

Was wollen wir Anarchisten als 
entiautoritärc Sozialisten in Go- 
scnsatz dazu ? | . 
 t- instatt cines als Schutz- | 

mittel für lic Errunscnschaften und 

on funsicrenden Staatcs, cinc SÜLBST- 
VERTELDIGUNGS-UID SELDBSTBEHAUPTUNGS- 
PRODUZINTEN S.LEST s wir erkgmnon 
such dic sowohl inneren ic aussoren 
Gofehren, donen keine iÜlcvolution vchr 
los auszclicefert wordan soll. Daraus 
zichen wir auch die (richti-c) Fol- 
=c cr absoluten Notwandirkcit einer ORGANISIERTEN, BEWAFFNETEN VERTELDI- 

Wir wollen aber cin solchos cr - 
Revolution "uncntbchrliche ...Ins - 
trunentariun" schaffcn, DASS LS UNMO- GLICH ZUM MACHT-UMD UNTERDRUCKUNGS- 
KANN, Was keiner "sozialistischn" 
Ncovolution Lisher ;olunsen- ist md 
was also mit Icn bisher "nachtnsli- 
tischan",dazu anzcwandteon Mittcln 
(cbn Staat, Arncec, Polizci, Gchein- 
Aicnst usw) falsch, d.h, nicht cin- 
mal zielscroecht -cnächt worden ist. 

Das Volk muss sich Deornffnanr und 
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als hevaffnctc. Volk scino Errunzcnschäfe 
ten verteilisen, verstärken un! weitereant- 
wickeln. Das lässt sich in Innem, trotz 
allen antyescnsosetztean Schauptunsen, 
curch cin ONGÄATISIERTES MILIZSYSTEZ MIT 
PERMANTIITEN KONTAOLLE-UND BELUFSICHIT - 
GUNGSBEFUGNISSET z.B. Curchaus verwirkli- 
chen. as dm Fall cincs Dürrerkrioscs 
oder cinor äusseren Intervantion betrifft, 
ca kann man nindostins saren (und bowci- 
scn),dass Partisancncinheiten, iu sich auf der Basis Ccs Qucrille-bzainrovöslutic- 
närcn Kriczes organisiert haben, nilith- 
risch so vicl lceistcn kömnon wWio irsund- 
welche soxzanannte "Volksamoc" (°).De- 
kanntlich halben all: Revolutiunca c . 
fertiz schbracht, ihre militärischen "Tuh- 
rer" aus Con keihen ter kumfandau revo- 
lutionären Nesson sclbst Schr schncll 
herauszufinden und zu hiltlen, was dor 
Binwand ceincr Unndörlichkeit veoscea Man. scl 
on Fachkadern als. unzulanslich entnmuppt. Ä A | Dic revolutionären Massn nüssin auch 
ihre ciscnen Urtcile fällen, aussprechen 
css funktiuonnässi (durch und durch Yür- 
crlichen Richterstaondes vorden revoiu- 
tionärce Volksrcrichto clildet, äixnen (ic 
notwincize Strafscitie Acr Verteili un u 
eufrcbe der tcvolution oblicrt, 

Hauptsächlich bei allen ficsiun Or soni- 
sationen müssen unscrur Auffossunz aacn 
zwei Gesichtsyunktz scin ; | 
TEN UND SCHÄDLICH-TATIGEI, VOL ALLA AYIR- 
KANNTEN FEINDE Din WVOLUTION oricktss 
werden, | nn | 
DRIENIGLN INTPALLEN, DIE SID GESCHÄTFE! 
HADEN UND WEITER FÜR IIRE-TIGEIE VERTET- 
DIGUNG EANDILDEN,d.h. der revolution 
ren Mosscon. 

. Die beilan scschichtlichen Fällc der russische (Bürscr-plus. Intsrventions- 
krie und smanischen (Bürser-nlus Kaun verkannter Intorventionskricr ) & . J L & Ber, 
ncvolutioncn können als sltirc Deispicle zur Diskussion zchraucht vweria. 
Nicht zu verzsossan ist auch dabci, fass die Gucrillakricsstechnik, sovchl 
wie lie "cs Volkskricros, sich scit licser Zeit wi cin Teträchtliches Has 
entwickelt haben ( China, Vict-Nan, Alscrien uss) ! a 



Vas durch folscnde Massnahnen 
Wärme praktisch zu erreichen ist : 

- Yahlen aller Vertreter und Fun 
ktionsausübcenden durch die jevcilisc 
allzcucinc Versamalunz aller acvolu 
tionäre,d.haller, cldie an der acvolu- 
tion teilnchnen, (°) | 

- Pcmmancanto Verentwortlichkcit 
dcr Gewahlten vor for allsunceinen 
Versamntunz untl kurzfristizc, zchun- 
Acnc, jederzeit abruf, arec Mandate, 

- Pemmancontce Änvendun? dcs .ota . 
tionsprinzips (or Funktionen und 
Unentrcltlichkcit dcrsclben, odcer 
aber weninstens absolutc Lohn?leich- 
heit, BE . . = u 

- Mörlichst haufi;c Sitzungen 
Acer allscncinen Vollversammlunsen. 

 - Anstatt cincs die scsaute 
Vervaltun. ssarbeit dcs zscscllschaft- 
lich-öffantlichen Lebens verrichtan- 
een Stoates (was nur scheinbar scine 
hauptsachliche, tatsächlich aber cinc 
zwceitranzisc Aufgabe in kapitalis - 
tischen Systan ist), EINE GANZEEIT- 
LICHE SELBSTIVERVALTUNG IHRES ALL - TRGLICHEN LEBENS DURCH DIE ANDETTER- 
PRODUZENTEN. a 

Die Stärke jedor stactlichen 
Verwaltunz bzw. Bürokratic beruht 
eincerscits zwar auf machtpolitische 
Grünüäc, dlic selbst Folren sozio-Oöko- 
nonischer Faktoren sind, abcr auch 
auf Con tcils anzcnomnencen bzm Cc- 
wollten, teils crzwunscacn Verzicht 
er Vervwaltetcn, vwas nicht vorzcssen 
scin solltc. Bricht cinc Revolution 
aus, wclche lic sazio-Ökonomischen 
Verhältnisse veranfert und in Ma- 
sscn (io Geolerenhcit vibt, ihrc 
s,ontanc Initiative, ihre Unternch- 
nunsslust und IHRÜ& ORGÄTISATORISCHENT 
FAHLGKEIUN autonom in Kraft un 

Gang zu sctzen, so wird. nan schnell ner- 
kon, vas für cine ricsise. lLuftbläase das 
-anze VerwmaltunssmchHude wars... 

Jede Kollcktivität soll ihre '"Vor- 
waltunz" - Aic praktische Or-anisation 
ihrer Arbeit und ihrcs zcsanten Lebens 
in eirencr Hand und de ie nchuen. In jc- 
Acr Revolution sind lic hervorrascnden und "ml&tzlich auftauchendan" (?°)prak- 
tischen Airzenschaften cr Mösscn:. aner- 
kannt und .sclobt worlen, di& tatsächlich 
fast imuer unter dun schwicrissten Un- 
ständen und ln furchtöarsten Opfern 
wahre "Wunder" sclceistet habans 

kin zrcosscr Teil (sr Erfol:schancen 
jeder Revolution lic ;t wuscres BKrach- 
tens sorar darin, cdass diesen Qualitäten 
cinon vollkomacn freicn Lauf .cvährt 
wirl.l.in Schlüsscl dafür ist, DASS DIR 
SPONTATEITAT SICH SELBST _ ZUR SELBSTVER- 
WALTUNG _ZU ORGANISIEREN VEISS. Die Dc- 
wussten icvoluti. närc können und nüsscn 
cabei raten un! helfon, inccn sic nit 
dm Masscn und innerhalb ferselben nit- 
nachen, was cincr Partci und la Mit - 
sliccem ciner Partci sosar, cic als 
solche auftrsten, unndrlich ist. ic 
könnte wohl cin Lconinist, rlesscen vanzc 
nolitische Billdun: und Praxis in cincr 
jcedcr Autononic entresscnrscsctzten und 
feindlichen ichtun: vor sich ins, Jetzt 
cinnal den Arbeitern auf dumm WMezc der 
Lehre und Vorwirklichun; ihrer Autono- 
nic helfen ? | on = 

Dic Bolchowikcen Schauntcen, nan könnco 
den Klasscenfeind nur nit seinen cisc - 
nen Waffen schlasun und sic haben Recht; 
cr kapitalistischen Gevalt nuss houtc 
schon un! wahran der Acvolution nit 
cr Goscnzcwalt dcr Arbeiterklasse c- 
aontwortct werden. DBchaupten sic aber | 
femer, vir scicn wurcalistische Tröuncr, weil ir dassclbe bei dur "Staatsfragc" 
nicht ancrkennen wellen, ca verdean 

° Wer dic Flucht ersriffen hat, ist Konterrevolutionär ; wer zu Hause bleibt, 
carf cs tun un? nicht ofrart weriecn ; wer sich seiner Stimme onthält, darf 
es tun, sich aber den beschlossenen Bostimuunscen füren. ici solchun Vollvor- 
samlunran verdien die bewusst saboticren vollenden un? sfür hinrckommenen 
Ssostimmt in ler Minderheit scin u.bleivben, solan;c weninzstens lic üAcvolution 
lebcendir weiter uv. nach vome zcht. In allsencinen suchen licber Sahbotcurce ci=- 
no ihnen vicl sichere u. üunstircre Zuflücht in lcn Turckratischen u.tochni- 
schen Apparat, wenn nicht sosar (u.sofort) in "dcr" Partei ! nn 
°° Als ob wir nicht scit jcher wusstin, wic &as kapitalistische System jeden 
Tas bei jctlcn Menschon, von Jun Schulbanken zur Pensionicruns (un den Fanili- 
cnrahmen beiscite zu lasson),jetc Schöpfunss-u.intwicklungsnöglichkcht unter 
rückt u.in Kein schon crstickt ! Kein "Amder" also, vann lic Massin sich 

... | 



ZUEIERLEI V/IRRLICHKEITEN MEHR ODER 

WECHSELT, und zwar : | 
- lic Zerstörwms ler alten Volt 

und ihrcr Vortireter und 
- ler Aufbau Cor ncucn Vcolt, | 

vcide Handlunren, wcelchc Politikcr, 
ic so cmco zwischen "cn verschic- 
Nencn zcschichtlichen "Phasan!" un 
torscheilim, als verschicten crkc- 
nnen sollten. 

Dass beide Aufrabeon währen! oincr 
nehr olcer wunirer lanscn ücvolutions 
pceriode zleichzceitir zu bewältircn 
sinl, ist uns klar ; das Lesart noch 
nicht, sie scicn lceicher latur und 
dAcsvezen weirern wir uns, sic nit 
Acasclben Mittoln anzupacken. 

Un dic Xonterrevolutionärc und . 
ällc sich zweifelsomme nicht ome 
weiteres für seschlascen haltundea 
Feinde unschäclich zu nachen, mü - 
sscn Sich die Hasscn bevaffnon und 
zu jeder Zcit bereit scin, zu kinn- 
fon : das ist wohl cinc unter ihr 
revolutimnäron Aufraben. Vean cs aber 
carun scht, ihrce circne, nunnchr frceic 
Gescllschaft sclbst zu orranisieran 
(witer Auschluss jeden Ausbeutcrs 
und jeden Ierrschers)wnd ihr cirsc- 
nes, von nun an imner nchr befrci- 
tcs Leben sclust zu restaltcn, ch. 
ss zu lcmen und zu praktizieren, 
eli cr Lösun jedes orranisatco - 
rischen Pronlcus frei-selbständi.: 
zu Gcnken und zu handcln, wic sollten 
sic zu autoritärcn Institutioncn, 
zu Zwanvsmassnohnen und Horrschafts- 
nodcellen zurücksreifen ? (°) 

Die Arbeiter soll sich bo - 

wusst allc Mittcl chen und von alien 
Mitteln scluständiz Gchrauch nach : 
Vaffon und Zvanszsmassnäahnen zur Vorvoi-. 
dizunr vczcn ihrc cstriscen, nicht aufrc- 
Denden Klasscnfceinle scvric scran allc 
cvontucllc nouo Horrscher, schönferischo 
Initiative und frciu Sollstbutäti uns 
zur Orzanisaticon und Aufbau ihrer Go- 
scllschaft, 

Tas mit don hervclwachten politischen 
Partcien und Orzranisationcen cschehen 
soll, ist für uns kinr, In fcr kanitalls- 
tischen Gescllschaft sind sic Cie Verirü- 
ter Cor Interusscn dor verschicdinen 
Klassen - bzw. KlossunTrakticnen untl Du= 
völkerunssschichtun (°°).In for: ver - wirklichten ansxcchisiischn (Ü.h. kin- 
sscnlescn) Gescllschaft wird us folzlich 
keins Partcicon older uirenuto vclitTlscho 
Orrzanisationcn uchr .eDuüls 

| Während or Puricdc, in (er lie üc- 
volution zuzcn seinc Feindc zu kimyTen 
halen wirlc, un sich zu Lehauyten und "il. 
anarchistische Gesclhlschaft folsiich 
nicht vollkommen, sondcr nur Lruchstück- 
wcisce unf zver forischreitond, olcer ni. 
cincon uchr oder weniecr schnellan Tuwe, 
verwirklicht scin wirc, hän st Tas unvar- 
nciäliche "AbsterLian! dorsclian ul: 
von Verwirklichunssral dor .anarchigti- 
schen Gescllschsft, Zran ;snassachnen 
(Verliot, Froihcitscntrzu ECT Miteliclor, 
Unterlrückunsg jeder Art) verlun auf jo- ._. I 

Nca Fall cic sclbständir haiuflelnden: 
Massen nur zcsun (iv politischen Os en-- 
nisstionan cersreifon, cie hekanntorrmuiso 
offenc Feinde Ücr !cvolutiun sint. un 
cs praktisch Lovcisiun - also lic fo - 
chistischin un? rechteztrauistischen 
Vereins zei. - odur sich als solche 
in Laufe ücr aevolusicn ontlarvunm; lalun 

... stark und aktiv bLetätincn, sobaldl sic callich sine Geleyanhult, sich zus- 
zulrücken, und zumal unter revolutionären Unstindan, sekennen. Ä 
°. Solche Mittcl sind natürlich erst dann KIheorustisch urcchtfurtiiyt und zu 
zcirauchen, wenn nan bein Aufbau Cor ncucn Scecllschaft lic Massen (cral-zus 
welchen rund) nicht sclistintir walten lassan, scndcen sin Deverauda um 
lciten will. Aber SUR DE DIESE FALL : Scnauso lowisch wie Ciu Lolcacraken 
also wolln wir für unsere verschiolcnartisc Auffassun: (us ruvolutionären 
Lufbaus ANDERE MITTEL auch anwenden. " nn . 
°o'/as ihre Praxis onbelanst, sco lässt sis sich am Losten als Aic sneziali - 
sicerte TAtirkeit ihrer Führer, Pührunsszrenmicn wnf Kader lofinicrun, dic aus 
Acer heutiren ORGAFISIERTEN PASSIVITAT inarer "Militantox" June Intertrüczunvga- 
kraft ihrer zukünfti:son Macht schon heuts schöyfun. Das soll scllstrerständ- 
lich in anarchistischen Orsanisationen weder heute Koch urn praltizicwt 
werciane on | | 



sic sich als köntcsrrevolutionär 
crwciscn oder ins Larer Zcr Kontcr- 
rcvolution hinübcerlaufun.,Vas dic 
ancduren betrifft, ncinen wir, cass. 
sic, auch wenn sic ander. Auffa= 
ssunzcn Uhcr die itcvoluticn als. 
cic unseren vertreten und sorar in 
ihrer Praxis anwen!an, sich frci _ 
betätiren dürfen und sollcen. Ist 

- crstans jeds Mörlichkcit 
"zur Macht" zu vcelansen (cincen nau- 
en Stest zu schaffcn) sowohl sozio- 
Öökononisch wic politisch auve - 
schafft vworl!cn und Lluilt sic so, 

- verschußlert sich zweitens 
jeden Ta;r nchr die Dasis der öko- 
nonischen Nacht dcr früheren herr schendcen Klassc (°), 

- un machen in Geronsatz Cazu 
jedun Tar die revolutionären Massca 
Fortschritte ici Acr Orranisation 
ihres cscllschaftlichen Lelsuas, 
dei. zurleich ci Zcr Verstäörkun? 
ihrer Aröäfte, inden sic laobci Üc- 
waffncet und wachsan bleiben, | 
dann sin! wir davon Überzcurt, dass 
ic herköamlichen Parteicn und po= 
litischen Orranisationen nur noch 
cin schr kurzes Lehen vor sich ho- 
bon werüäun. | 

 - lic anarchistischo Gescll- 
schaft s: | 

a) Srunfprinzipion : 
Als klassanlose, freihcit- 

lich-sozialistische Gescllschaft 
wird die anarchistische Gescllschaft 
von dcun wirtschaftlichen Gruntsatz 
durchorzanisicrt " jeden nach sci- 
nen Lodarf, von jeden nach scina 

Kräften!,. | 
= In den beiden Prozcssch dor Produk- 
tion und. der Konsuntien bedcütot cas 
praktisch, cass lic Arbeitskraft jcccs 
Sinzelnen zun Gencincizentun vird, indlon 
Jeder zur cscllschaftlichen Produktion 
nach scinen Fähirkciten beisteuert und 
nafür an dem BErtran Cersclbon nach sei- 
nen DBelürfnissen teilnimt. Jc nach Con 
erreichten Grad dcr ruvoluticnörcn Ver- 
wirklichun wird Jeden (°°) cinen :lci- 
chen Lohn für cinc sleiche Arbeitszeit 
(eic sofort und nörlichst stark ver - 
kürzt scin muss) oder cinfach Bestäti- 
eunssscheinc lirscliiun wrcben, dic ihn 
zunschst als "Zahlunsuittel",cCann als 
blosser Erfülluntsbewcis des immer noch 
notwendisen cscllschaftlichen Arhcits- 
gquantuns erlaubin, sciuen personlichen 
uzw. Fanilicnbedarf zu dsckans(°°°) 

Gesantzcescllschaftlich .:cschin, bu- 
Acutst dann das, dass lic Wirtschaft. 

SCHLFT unvwandelt hat, durcn beide Polen 
ic DEDARFSFESTSTELLUNG auf Aor cinen 
und Aic BEDARFSDECKUNG auf Acr anderen 
Scite sind. 

Daraus folzt : | | 
- crstens, lass wir Anarchista 

absolut nicht scan cinc plannässi-c 
VERWALTUTGSORGAFISATION Cor Produktion 
(und Acr Vorteilun:;) (urch einen CB - 
SAMTYIATSCHAFTSPLÄU sind, dessen Yotvun- 
izkcoit wir crkonncn. Prinör aber müssen 
bci scincr Hcrstolluns dic von Jjaler 
Sasiskollcktivitit - ol Dorf, ob Falrik, 
ou Büro, ol Schule cclur Univsrsität - 
sclost&ndi,; und frei herauszearlcite - 
ten und fustscstulitwan Mörlichkeiten 

° ir wollen hicr rcalistisch in Betracht zichen, dass sic alicht anz "nit 
einon Schla",von cincen Tax zuun fol:anton praktisch alscuschafft worden kenn. 
°° as natürlich cinc totalc Gleichheit zwischen in Geschlechtem, (den Al- 
tersstufen wen Arbeitskatesorin ("scistirc" u. "kömpcrlichce")iupliziurt, 
oo oo | 

Die interessantusten Beispicle cincr Orranisation in icscen Bercich (übe 
schaffunr ur Lohnarhcit, Vortcilun usir)sind in Acr Gcoschichte (cr spanl - 
schen, anarchistischen Kollcktivitäten vwährmnd des erstar Johrcs dor tcvolu- 
tion zu suchen. Dci aller Spontancität u.Viclfältirkcit ler Hothodan, clie 
von radikalstcan, "nalivstan" Dorfkommunismus bis zur hochmtiwickelten, rationa- 
lisiortan, tranchennässiscen Sozialisierun.,; reichen, Wlciben für was . fie 
seschichtlich bcewicsene Tatscoche Ccr Veriwmirklichunrs-wN Funktioniorunsnö- 
lichkcit un? , las Krundprinzip heutc noch (und morscn) wichti:z. 



und. Bedürfnisse scin, deran statis- 
tische Koordinicrunz horizontal - 
vor sich zu chen hat. | 

Prinär müssen lie Aurchlisku - 
tiorten, zusannenontvorfenen und bo- schlosscnen Vorschläze (?) dor rc- 
volutionärcn Kollcktivitäten, dic 
zus dcr zcnaucn, praktisch-tcechni- 
schen Kenntnis ihrer Lasc (Kapazi- 
töten und Mänszel) besser als alle 
Bürcokraten zusaunen wissca, zun | 
Ausdruck un? zur Vervirklichun 
konmen. lur solche verbessemde, zu 
Veränfcrunsen führende Gorcnvor- 
schl rc und Massnahnen können anrc- 
normen werdan, flic aus "cn anderen, 
-cnau so frei und selbständin, 
sachlich diskuticrenden Kollcktivita 
tätcn zcmacht worden sind. äÄrst dann 
un? nur daraus kann cin für allo, 
allscacin verbindliche und von der 
überrerionalen Vollversanunlunz 
Ger Delsrierten aller Kollcktivi- 
täten Seschlosscne Plan entstchen.. 

 - zweitons, dass die cesaute- - 
"irtschaft dadurch allscucein UNCH-- 
HEUER VERBEITFACHT TIRD. onn kein 
Konkurranzkampf uchr herrscht, vonn 
nur nach dan tatsachlich vorhandc- 
nen, menschlichen Bedarf (une nicht 
nchr nach künstlich cschaffencen 
Sclürfnisscen manipulicrten Konsu- 
ncnten) kalkuliert unf. yroduzicort 
wirdl, ist das nur cinc scelbstver - 
ständliche Folse (ey) a E 

" Parallci muss vosast werden, 
dass wir Anarchisten auch keinc 

Gemer von wirtschaftlichen Unsrwpic- 
runzen und sonstisen Nitteln zur Vercin- 
fachuns der Produktion sind, vwic die Ab- 
schaffun? von Überflüssis cvwordeanen 
Fabriken, Zusannacnschuelzunz und Konzen- 
tration kleinerer in cin cinzi. ces, vrö- 
sscorcs Unternchncn usir in Nancn cincr 
idealistisch verstxuämen "individuo- 
ilcn Freihcit",Vo keine Ausbeutcsr, kci- 
ne Klassan aber in Soezcnteil Sclbstvor- 
valtunz freier Arbeiter herrschun, kö- 
nnen solche Masmahncn nur nutzörinsend 
für Cie Produzenten solbst scin. Div 
Freihcit verstchen wir in dcr Tat, in Gesensatz zu allen ihren kleiniürser- 
lich-idcalistischen Auffassunfen, nit 
Dakunin als "cinsc Husscrst soziale Sa- 
chc, wcil sic nur in "ur Gcechlschaft 
und nur in Ncr Strangsten Gleichheit 
und Sälidarität allcz verwirklicht wer- 
don kann".(°°°) | on . 

b) Mittel : | . | 
Dic anarchistische Gcescll - 

schaft finst an crsten Tar Cor acvolu- 
tion an, nicht ctwa in (ca unrcalisti- 
schun Sinnonlass sic fix will fertis dam 
schon da wärce, aüct | 
.cass sico auf irvcndein unacstimtos, 

zuküinftiscs Termin nicht auf-cscholcnh 
wirc, Ze 

dass alt ihrer Verwirklichunz scfort 
anzcfanzen wird, + | INDM SICH DIE REVOLUTIONAREN MÄSST 
TEN UND VEITEUNTIICKBLN, SICH N DIE AUFGABE IHRES AUTDIUS ZU MACHN. 

° Bei ler Diskussion Über den uns hier immcor wieder vsonschtin Vorwurf ler 
VUtopic weren "Zeitverschvcendun?z" ("Ko werdan Cie Lceutc so vicl Zeit zu 
Durchdiskuticren haben"? -"bs wird also nur liskuticrt, lann .:cht. dic Produk- 
tion kaputt I" usw) und "Unrcalisicrbarkcit" sollten folscnd. Tatsachan üc- 
sonders in Rechnun sczozan werden & u | - Aic tgrliche Arbeitszeit KAN in unscren Ländom und MUSS bei cincr Ro- 
volution stark verkürzt werdlon, DINGE SCHAÄDET FÜR DIE GESAITPRODUKTION ( 
dcr soranwartiscn "Arbeitszeit" Aäimnm cr Systoncrhaltun un nicht lor Dc- darfsbefrieecisunr) ; | | | 

- cic welter unten behandcltc ("zwsitons..."), für cinc Delarfswirtschaft 
charakteristische Vercinfachun Zcr Produktion; on | | 
. - die Beteilirunz wMitwrirkuns von Spczialisten wTachlouten, dic lazu bei- 
trasn, lass dic Diskussionen nörlichst sachlich Dleilum ; 

- das in cincr ilevolution tatsächlich in dan revolutionäran Wösscn vor- 
handenc Gefühl, für sich sclist zu arbeitn u.folzlich cs an bestn wprak- 
tichstin tun zu müssen. | | 
°° lo die varc nicht uchr herrscht, kommt dcr Ge. rauchsvort auch wiceter iu 
die erste Linie, nit scincr hampptsächlichen Dossleitsforn s dor Qualität, an- statt der Mantität. | 
°°° BAKUNIN, in "Gott und der Staat! () 



Welche sind jetzt diese Mittel ? 
Alle herkömmliche, "nachtyolitische" 
Mittel fallen wes ; von den beiden 
Hauptanitteln der autoritären Sozia- 
listen -Staat und Partei - halten 
wir nichts, Wice soll also die Gescll 
schaft von dan scliständigen Massen 
orzenisiert worden ? 

Eine beträchtliche Kichtung der 
sozialistisch-anarchistischen Deic- 
zung, DIE ANARCHO-SYITDIKALISTISCHE 
(°),wollto die anarchistisch ge - 

sinnten, gebildeten und gübton Ge- 
werkschaften als vorrcevolutionäöre 
Muster cincor anarchistischen Orga- 
nisation zwachst, als Kampunkteo . 
und Träzcer des !!cubaucs der anar- 
chistischen Gescllschaft nach deu 
Ausbruch der Revolution haben. 

Sine solche, in ihren Hauntzügen 
richtige und theoretisch fundierte 
Auffassung muss aber jetzt rcalis- 
tisch betrachtet werden,d.h. nach 
aen hiesigen wmd heutigen Verhält- 
nissen fcprüft verdn. 

In allen mätkapitalistischn, 
hochentwickelten Ländern haben wir 
nlt sogar "mächtigen" Gewerkschäf- 
ten zu tun, dic aber in keiner Weise 
dem obengenannten Schema atsprcchen 
Entweder sozial-denokratische oder 
"kommunistische", auf keinen. Fall 
anarchistisch "gesinntc, gchbildeto 
und geübte",cdie wir auch schnell 
zenus andersrscits "unfunktionieren" 
könnten. (°°) Wir haben sogar schon 
gesagt, inie wir sie cuan für kontcer- 
revolutionärc. Institutionen halton 
und folglich denkan, dass die Ülcvo- 
lution- sich houte nur seen sie . 
machen lässt. (°°°) | 

Aus den hsutirch, allzcnmeincn Entwick- 
lungsnivceau sowohl der Kanlitalistischen 
Goscllschaft wie Act Arbeiterbeucrung 
passcnd und dcesvegean Zumer noch zSultig 
halten wir die  Orsanisationstornmeln 
und das I Aufbaunitici cincr anarchis- 
tischen Guscllschaft, cdico wir Jetzt zun 
Schluss dcr Reihe nach kurz Lehandeln 
wollen. 

In Gesensatz zur bolcheiwistischn 
Verstaatlichung ÜWestcht die Versescll - 
schaftung. darin, dass das ncuce Goncinci- 
econtum an allc Produktionsnittcl in die 
Hände der gesanten Goscollschaft - und | 
nicht des Staates gem und Dlelit. 

Der ersto Schriti acr Versosellschaf- 
tung xcschicht immer spontan bei dan 
Revolutionsaustruch s dic Arbeiter, Dau- 
cm, Lohnahbhängigse und Verktätigc, kurz 
dic revolutionären Mreson Vonzchtigan 
sich ihres Arbeitspintzes und ihrer Pro- 
duktionsvorkzeurc (Falrikun, Vorkstätte, 
Laboratorien usw) wnä bosetzen sic. In | 
Fall einer zünstizen Wolverentwieklung 
scht diese erste Pnasc sofort in dic 
zucltic s WLedcr-in-CDans-sctzen und Lci- 
tung der produktiven Arbeit durch dic 
Arbeiter scolhst und ülr sio sclbst. | 

Di. anarchistischz Urzanisotlon dicscs 
spontanchn Anfansgszustandus uGstcht dann 
cinfach darin, dass die von den revolu- 
tionären Arbeiten Lesctztian und angeci- 
meten Mittcl als ihr Bigantun crklärt 
und als solchc verwaltet worden, so dass 

TUNER UND VERVATLTER DERSELBEN IST LVD 

° Dice z.. die Grundlase (ÜT) u.die Stärke dor mnarchistischen Borcgung in 
epanicn war u. wahrend der Revolution ihre Gültigkeit "wiwicsen hat, 
°° Was wir auch nicht wollen (wie wir keine "rein anarchistische" Gowerkschaft 
jetzt vilden wollen), weil wir chon der llcinung sind, dass cs andere Viegc zit, 
wie die französische Wai-Revolution cs gczcirt hat, nn 
°°°Vjas noch einmal nicht bedeuten soll, dass wir allc Üovwerkschaftsnuitgiigder 
für Konterrevolutionärc halten ! | 



B - DIE SELBSTVERWALTUNG : 
Es gelten für sie in all= 

gencinen wie in jeden cinzelnen Fall 
dic oben ermämnten. Bestimmungen 
über Allmächtigkcit der jeweiligen 
Vollversammlungen, Tählen, Mandate 
USW ... 

In dan Berriff sowohl als in der 
Praxis dor Sclbstverwaltuns finden 
wir dic beiden alten anarchisti - 
schen Grundsätze dcr SELBSTHILTE 
und der GEGENSEITICHI HILFE zu - 
sleich von ihr.r ctwas mnoralisch- 
idcalistischen Hülle "befreit und 
canz auf cinnal wicder verDündgm 
In eincr sich von der lokalen Lis 
zur Uberregionalen Ebmc sclbstver- 
waltcnden Kollcktivität ist selbst- 
verstindlich dic cigene fortschrci- 
tende Selbstverwaltung (anders gc- 

'sart, die persönlich-individucllc 
Emanzipation) Bedingung und Dürg- 
schaft der harmonischen Weitercnt- 
wicklunz der allscnein-kollcktiven. 
Sclhstverwaltung. 

Diese individüucllo Inanzipation 
ihrerscits wird nun von Fortlustc- 
hen und von der siegreichen Int - 
wicklung der Revolution,d.h. dcs 
Aufbaus der anarchistischen Gescll- 
schaft unterstützt, Vesztinstist und 
sefördert. Erst durch dicosces pema-= 
nente, dialcktischos Spicl der bei- 
den bisher antzeemgesctzten und 
scheinbar wnversöhnlichcen "Katcsgo- 
rien" Individum und Gescllschaft 
im Rahucn der rcevolutionfren alltiz- 
lichen, libcertäören Tätisgkcit wird dic 
Freiheit in Sinne der Jakwinschan 
Fornel ()nözlich. Jconseits jeder 

Trennw:gz und Über dic subjektive Radika- 
litt l&sst sich dic Einhcit wicderfin- 
dan, so dass jcdcr Mcnsch damn cenalich 
scrochtfertigt sazan kann "Jetzt kann 
ich ctws für die auderen, weil sie cha 
otras fur sic sclbst könncn!".(°°) 

"Denfi schliosslich",un bei Balunin 
zu bleiien, "wenn man nicht in dic frci- heittötende Fiktion, dass der Staat das 
Gencinwohl vertrete, vcrfallan will, die 
stets auf die systanntische Onfcerungs 
acr Volksmasscen gegründet Iist, muss nan 
oncrkennen, dass kollcktivc Freihcit und 
kollcktives Wohlbefinden nur coxistieren, 
wenan sic dic Sumac dor Freihcit wad dcs 
Wohlbefindens der Individuen darstcollen". 

C = DüR FODERALISMUS ; | 
In Gegensatz zwi Zentralismus 

soll cr dic von Narx boschworcne "freic 
Assoziation" der Produzcaten verwirkli- 
chen. on 

Die sich konzentrisch (Ortschaft, Rc- 
ion, überresionalc Ebinc) ontrickelnden | 
Strukturen der anarchistischen Gescll - 
schaft zielen bcescohäcrs darauf, jcden or- 
zanisierten Ganzen dic möglichst grossc 
Berregungs-und intricklungssfrceihcit zu 
sovahren, was unscrcs Erachtens nur durch 
Koordination und nicht durch Subordina- 
tion zu orrcichen ist.(°°°) | 

D- DAS AUFBAUMIT. EL : DIE RATE : 
In der Pariscr Rommunc sah da - 

nals Marx dic "andlich entdeckte poli - 
tischc Fom, unter dor dic Öökononische 
Defreiung der Arbeit sich vollzichen 
konntc"(und nannte sic daun die "Dikta- 
tur des Prolctariats") .Wir nachan keine 

° "ur dann kin ich wahrhaft frei, wain alle lionschen, dic .ich ungcben, NH& - 
nner und Frauen, chenso frei sind vwic ich" (in "Gott und der Staat") 
°°e Sicher rühnten Marx u.inzcls in "Komnaunistischen Manifust" diese "Asso=. 
ziation, worin die freic Intiicklunz einis jeden die Bedinsung für dic freie 
Entwicklung allcr ist",eber ihre Anhänger haben sic bisher beilcile nicht 
herbceiscschafft ! Wir sind in Gesgentcil der Mcinung, dass sic nicht in der 
Zukunft der andlich correichten "kommunistischen Gesellschaft", sondem unni- 
ttelbar nit den Ausbruch der Revolution anzufanscn ist, 
°e° Dic besten Bceispicle cincr solchm, nraktischen Verrirklichuns der föde- 
ralistischen Struktuicrunz dar Gesellschaft warin noch einmal bci der spani- 
schen Revolution zu finden. Diescr besonders sehlcecht ckannteon Scite der 
enarchistischen Bewegung (es ist natürlich vicl uchr geschrieben worden Aber 
dic Anarchistan als"Bonbanwerfer"und"Bandenführer" I) wollen wir cin Heft 
dieser M.A.D,-Roihe widucn, Ä 



solche Trennunrz zwischen dcr "noli- 
tischen Form" und der Okonomischen, 
revolutionäran Unvandlunsz, sondem 
Amnken, dass beide Alcncantc in ci- 
nen cinzigen revolutionären Organ 
zu vercinizcen sind, und zwar in den 
näten. 

Hicht nur dies unersctlichen 
Vortcil haben sic, snontanc Erschci- 
nunsen der Arleitersclbstvertcidi- 
(also nit dun Partcoican ursprünzlich 
nichts zu tun zu habön),die Lci je 
dc revolutionären Ausuruch dicscs 
Jahrhundcrts wicder aulsretaucht 
sind (also cin wwridorlerbarer Teil 
acs Derusstscins der Arbeiterklasse) 
sonäcmm auch sozusarscen die luste 
Verwirklichunssfom cincr anti - 
staatlichau Allnscht der rcovolutio- 
närun Nessan darzustellen. . 

Als Orcranisationskeine darsslban 
und ihrur Gesellschaft müssen sic 
in dcr Tat alle Miticl in ihren Hän- 
den jedesmal kKonzoantricren : die _ 
molitischin" (Verteidirung, deh: 
Bewaffnung und Aufsichy nis zw 
Scevwaffncten Kampf) sowie dic sozio- 
ökonomischen (Aufbau, Vorwaltung, 
Orsanisation).Sic sind nichts ande- 
ruos als dic Überall sich allc Mi- 
ttel der Sclbstorrsnisotion und 
Vervaltunz Ihrcs cirwacn Lebens 
chendin und slcichzeitir nutzan- 
acn ALLSHTEINZI VOLLVIRSAUMLUNTGEN 

Uber sic uss nichts vorhanden 
sciun, nur neban ilmen allc andern, 

gleichberechtigten, koordinicrt funktio- 
nieranden Räte : nur so kann dic WÄicder- 
echurt uncrwünschtcer sozialen Gebilde 
wlc Klassen, Stasten usiw verhindert 
werden. 

Deswegen rufen ir nicht nur "Alle 
Macht den Rätcen !!! auf, so wic bekanntcr= 
wcisc Lenin und dis Zolchoriken auch 
scrufen haben, bis sic dic Räte unfunk- 
tionicren konntcn, sondermn kömpfen wir 
hier und heutc schon für Ihrc intstc- 
hunz und ihro unaufhörliche Intvwicklung auf den Voge der anarchistischen Gescll- 
schafi. nr 



Es sind folzonde, weiterc üeftc in der Mil"Deihe | 
vorzscschen u | 
- Gewerkschaften und "Goworkschaftsfra;e", 
- Über Cic Kommunikation, 
- Bolchevismuskritik, oo. 
- Die Kollcktivicerunsen in Cor spanischen icyolution, 
- Texte aus ler Situationistischen Internäationalc, 

usw ust ar 

Thenenvorschlärzc sowie Beiträrc von Genossen bzw. 
Gruppen sind nicht unerrminscht Ä | 

kontaktacrcssce s n.zallissaircs, 
 hanburz , Sillstedter hawptstr. 
 - tel. T B 






